
187 «Sonntag - e « 18 . Juni

eu Wiesbaden .
9 . Juni Abends 8 Uhr :

National - Concert .

iesbsdemr TsgmÄt

II r . Grossmann

Zur Notiz !
Der Brand - Director .eben .

^ eichstraße 29 , entgegengenommen .
F . Müller

Curhaus zu

Montag den 19 .
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F . Müller
Auetionator .
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Die auf Donnerstag den

22 Juni annoneiete Möbel -

Versteigerung findet schon Mitt¬

woch den 21 . Juni statt .

Bekanntmachung .

Nächste « Donnerstag de « 22 . Jnni
Vormittags 11 Uhr werden Wilhelms -

HSHe Nr . 2 ( oberer Leberberg ) durch
de « Unterzeichnete «

2 Pferde ( Schimmel $ Fuchs ,

Wallache , lljichrig ) ,

1 Sfitziges Break , sowie
2 vollständige Geschirre

gege « gleich baare Zahlung öffentlich

versteigert .

Die Pferde eigne « stch sehr gnt für

Ackerpferde . _ _ _ __

Wiesbaden , 18 . Jnni 187 «

M s L i z e r » .
Morgen Montag den IS ^ Juni , Vormittags 9 Uhr :

Ktsetzung der Versteigerung der zur Concursmaffe des Earl Tölle dahier
gehörigen Mobilien , im Gasthofe zum „ Holländischen Hof *

, Schillerplatz .
(S . heut . Bl .)
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Nachmittags 3 Uhr :
« steigerung von Backsteinen , vis -ä -vis der Schleifmühle an der Aarstraße .
1 (S . heut . Bl .)

Bierbrauerei & Eiswerk
*7« in Wiesbaden .

- i Englisches
ch

24 ________ _ ______________ __ ___________________________________' '
Bei Heinrich Bierod in Dotzheim find alle Sorten

feuerfeste Kacksteine , sowie alle Zieglerwaaren zu haben . 6856

16300 Stück buchene Wellen ,
I 4 eichene Stämme von 1 Festmeter und 87 Decimeter und

18 buchene Stämme von 10 Festmeter und 87 Decimeter

»entlich an Ort und ^ Stelle versteigern .

fErbach im Rheingau , dm 10 . Juni 1876 .
Der Bürgermeister .

194 Craß .

MobMen - Versteigerung .

Montag den 19 . Juni Vormittags
9 Uhr Fortsetzung der Versteigerung
im „ Hof von Holla « - "

.

Zum Ausgebot kommen Herrschafts «

betten , Sopha
'
s , Stühle re .

Der Masseenrator .

hr Wiesbaden , den 14 . Juni 1876 . Sch eurer .

ng Mahrspritze Nr . 3r Montag den 19 . Juni cr . Abends 7 Uhr .

8 1 Holzversteigerung .

mt «Montag den 3 . Juli Vormittags 9 Uhr läßt die Gemsmde

nS | budj im Hinterlandswalde Distrikt Hufitt :
-c. 106 Klafter buchenes Scheitholz ,

LU Stückholz ,

ib .
sie
ch-

fick
;en
:n .

Bestellungen auf unsere Flaschen » Biere
erden auch in der Wxpedition des „ Wies »

adener Tagblatts "
, bei den Herren Albert

irschbaum , Langgasse 53 , Kaufmann Franz
risenmenger , Moritzstraße 36 , I . Gott »

half , Goldgasse 2 , und H . Schmidt ,

ioppel-Concert . — Bengalische Beleuchtung . — Feuerwerk .
I Bei ungünstiger Witterung National - Concert im

grossen Saale (Curcapelle ) .

| ______ ____________
Städtische Cur -Direction : F . Hey

’ l .

Feuerwehr .

M der ersten diesjährigen allgemeinen FeuerwehrübUNg
6 Controle über die Personalausrüstunge « wollen

| öie Mannschaften in Uniform und Ausrüstung an den

schverzeichneten Tagen an den Remise « um jo gewisser ein -

tden , aiS fie anderen Falles nach § . 30 der F . -- u . L . °O . gestraft



Gold - Bro » « - Artikeln .

Jacob Ringel senior ,
kleine Burgstraße 2 .

bevorstehender Lokal -Veränderung

Hsverkaaf

Wiesbadener Tag !

Be , 0 | SSSUZISP ^ Ost - J *
klnnahi

Concesflonirt . Eine zahnschmerzsreie Menschheit . preisgekrönt .

N

Wer an Husten ^

Lagerbier Eil

Pilsener Bier

Bette « , Spiegel aller Art billig
Wiypgb verkaufen Kirchgasse 13 . 6 !

Herrnkleider werde « reparirt « « d

161

29
29
46

RS
Monc

EN
iGold ,

Eii
Eil

s
das Tragen zu kurz gewor

W , Hack , Häfnergafse

Nachstehende Biere find stets in vorzüglicher Qualität auf Lager“
sche. Halbe Flasche .

" »

Zahnschmerzen
jeder Gattung werden durch mein weltbekanntes

Universal - Zahnwaffer augenblicklich vertrieben ,
wovon sich Zahr .schmerzleidende auf Verlangen
unentgeltlich überzeugen können .

JL Thiele in Berlin , Brimnenstraße 7 .

Zu haben in Flaschen ä 52 Pf . in der alleinigen
Niederlage für Wiesbaden und Umgegend bei

Herrn W . Victor , Marktstraße 38 . 155

40 Webergasse 40
w

*

ger . Ausverkauf ,

-
w

Der Ausverkauf von Seidenwnaren , Kleiderstoffen ,

Gardinen , Teppichen , Tischdecken und Umschlagetüchern wird

noch fortgesetzt und werden sämmtliche Artikel zu
jedem annehmbaren Preise abgegeben♦ 6916

d um 1

© >unde >
E ieter

5905

Eine zahnschmerzsreie Menschheit ! ^ igemem

wer c
lkäh . <

Ei ,
6908

Brustschmerzen , Heiserkeit , Asthma , Blutspeien , Reiz im Kehl -

köpf rc . leidet , findet durch den Mayer
'
schen weißen

Brost - Syrap
sichere und schnelle Hülfe . . 535

Echt zu haben bei A . Schirmer , Markt 10 .
Jedes Quantum wird täglich frei in 's Haus geliefert .
Sämmtliche Biere können auch in Gebinden bezogen werden .

Jacob Hauch ,
Agent der Rheinischen Bierbrauerei ,

428 >
_________________

16a Getsbergstraße 16a .______________
Gesucht wird für 3 Monate ein Lade « in guter Lage ,

Weüergafle otzr - Langgafle . Gef . Offerten beliebe man unter
J . L . 104 in och Exped . d . Bl , abzugeben . 6917

l - » ose
. . . .

r
____ ___________

W . Speth , Langgafle 27 .

EiGPianino zu verkaufen . Näheres Expedition . 6853

Herrschaften erhalte « zu jeder Zeit gutes Dien ?
personal ; ebenso erhält Dienstpersonal gute SteMwrr
durch Fran Stern , Mauergasse 13 , 1 . Stock . 658etfc



Expeditis « : Kattstgafse No . 27 .

n

2123

) 16

Mai « z - rstratzr 15 8394

tränt ,

535

.0 .

mein
Pen .

» o

8 }
o

iann und Hausarbeit versteht , wird zum 1 . Juli gesucht Elisabethen -

straße 10 im Gartenhaus . r
" '

Dem Herrn Schlosscrmeister Ilöhl
|tmt morgigen 50 . Geburtstage die herzlichsten Glückwünsche , der -

mnden mit dem Wunsche , daß derselbe noch weitere 50 Jahre in

ieter Gesundheit unter den lieben Angehörigen wiederkehren möge .
5905 I * li . Schm — r .

Zum Geburtstag .

Ein donnerndes Hoch soll fahren in die Mauergaffe 5

dem wackeren Schloffermeister Valentin Höhl .
Gel do guckste. _________

W . H . F . H . 6899

<5 . L . Haube <$ * O ® .
in Wiesbaden , Ellenbogengasse 11 .

N

g -
v

lö

ifliä wr^ uSen - Näheres Mauergasse 2 im Vorderhaus , Dachlogis . 6862

ft® Hirschgraben 16 wird eine Waschfrau und ein Bügelmädchen
— — - gesucht . 6867

-— * 7 eine Stelle sucht , eine solche zu
Iw Al * vergebe « hat , ein Grundstück

■ ■ W/M . verkaufen wünscht , ein solches zu

kaufe « beabsichtigt , eine Wirtschaft , Oeeouomie -

aut rc . zu pachten sucht , eine Geschäftsempfehlung

zu erlaffen gedenkt , überhaupt Rath zu Jnsertionszwecken
bedarf , der wende sich vertrauensvoll an die -

Anuoneeu - Gxpeditio « von

Eine perfekte Herrschaf .s - Küchin uns ein tzausmäochen suchen
woröe

^ Stellen durch Frau Prob . Ebert Wwe . , Hochstätte 4 . 6884

afie aj .
Ein anständiges , gesetztes Mädchen , welches

einem 1 Jahr alten Kinde umgehen kann ,

-telldwird gesucht Gartenstraße 5 . Gute Zeugnisse
ß ^ CTfotberlid ) , 6028

Ein reinliches Mädchen , mit guten Zeugnissen , welches kochen Reinliche Arbeiter finden Kost und LoglS Saalgassr 18 .
- ' ---- - ‘ " ' • ' '

W;L - Reinliche Arbeiter finden Schlafstelle Schulgasse 9 , 3 St . h . 6885

6914 Zwei reinliche Arbeiter finden Logis Rödersteaße 35 , Vrdh . 6831

Verloren ein Portemonnaie mit Inhalt und einem grinb *

Zeichen . Abzuyeben aeaen Belohnung in der Exped . d . Bl . 6868

Eine reml . Frau sucht Monarstelle . iliäh . Geisbergstraße 18 . 6912

Röderstraße 41 , Parterre , wird für eine kleine Haushaltung ein

Monaimädchen gesucht . 6869

Eine unabhängige , reinliche Frau sucht eine Monatstelle . Näh .

Goldgaffe 17 im Hinterbau , eine Stiege hoch . 6889
Ein Bügelmädchen f . Privatkunden . N . Mühlgaffe 13 , Hth . 6900
Eine zuverlässige Frau sucht Beschäftigung im Waschen und

Ärveiler anven » ost und Logis EUenbogeugaffe 6 im ^ lewergeschäft .

Daselbst find alle Arten Herre « ' und Fraueukleider , sowie

Katt « « blousc » von l Mk . 54Pfg . an zu btiben .
^

6860

Annahme von Bestellungen bei . 1 . Keiper , Kirchgasse 32

m “ Portland - Cement
in x/i und iji Tonnen ,

gemahlenen , schwarzen Kalk
mpfiehlt zu den billigste « Tagespreisen
i470 Ed . Weygandt , Kirchaaffe 8 .

Lothar Schenck ,

Kunst - LS Handelsgäntneeei ,

Ein kleines La « dyaus mit schönem Obstgarten und allen

Sequemlichkeiten ist zu verk . oder zu verm . Näh . Exped . 3146

Eine Französin wünscht Couversatiousstuude « zu geben
>der auch Kindern Nachhülfe zu ertheilen . Honorar billigst .

stäh . Expedition .
_________________ ________________________________

6863

Ei » herzliches Lebewohl meinen Freunden .
5908 Friedrich Popp . 6908

Gebucht .

Ein gewandter , zuverlässiger Herrschafts - Die « er mit guten

Zeugnissen gesucht . Näh . Expedition . 6915

Ein Herrschaftsdiener gesucht Adolphsallee 25 , Bel - Etage . 6873

Kutscher gesucht Webergaffe 32 . 6876

Ein junger , tüchtiger Koch sucht Stelle durch Bitter , Weber¬

gasse 13 . 157

Porzellan - Ofensetzer gesucht bei „
FouiS Hartmann , Emserstraße 29 . 6874

Herrnmüblgasse 3 wird ein Schreinergeselle gesucht . 6911

Btercysiratze 17 rin mövlMrS Zimmer mit einem auch zwei Belten

an Herrn zu vermieden . " 903

Ellenbogen gasse 13 ist ein möbl . Mansarhchm zu verm . 6896

Friedrichstraße 9 find zwei Mansarden mit oder ohne Möbel

zu vermiethen .                                     6870
Hrllmundstraße 13 , Bel - Etage , möbl . Zimmer zu verm . 6879

Steingasse 23 ist eine Wohnung zu vermiethen . 6864

Sin möblirteS Zimmer ist zu vermiethen Wellritzstraße 17 » rm

Seitenbau , Parterre . " 877

Ars vermiethen
im Hinterhaus eine vollständige Parterre -Wohnung mit einer hellen

Werkstätte und sonst allem Röthigen auf 1 . October , sowie eine

vollständige Mansard - Wohnung im Vorderhaus auf 1 . Julr .

Lauterbach , Marktplatz 3 . 3530

Une D “ e Saiese cherche une place de bonne chez une

famille distingude . Bonnes recommandations . S ’adreeser

A . Z . 10 bureau de l ’
expSdition . 6821

Eine perfekte Herrschafttköchin jucht Stelle auf gleich. Näheres

Webergaffe 42 , 2 . Etage . 6871

Ein Hausmädchen , im Nähen , Bügeln und Serviren bewandert ,
jucht baldigst Stelle durch Bitter , Weberpisie 13 . 157

Gefacht 20 — 30 Dienstmädche « geg « r hohe « Lohn
durch Fra « Schng , Hochstätte 18 . 6865

Eine Oberwärterin refp . Beschlietzeri « uck > ein Kranken¬

wärter für eine auswärtige Privat -Heilarchall , ein Lade « »

mädche « für hier , sowie Mädchen für alt Zweige der Haus¬
haltung placirt sofort das Stellennachweise - Bureau von Nieder¬

reiter , Neugaffr 14 . 6872

Ein Mädchen sucht eine Steve , am lieHrn al « ZimGermädchen .

Näß . Saalgassr 24 , 2 Stiegen hoch . 6904

Es wünsche « Steve « : Eine HerrschaftAKöchi « ,
1 Buffetmädche « , 1 feine ^Kellueri » , 2 Hotel - Zim -

mermädchen , sowie feine Hausmädchen . Gesucht
werde « : 10 - 12 f - d , bürgerliche Köchinnen , sowie
einfache Haus - und Küchenmädchen gegen hohe «

Loh « durch Frau Birch , Bah « hofstraf ; e 10 » . 30

Stelle wünschen eine Bonne , 1 sehr gute , bürgerliche Köchm ,

sowie Zimmermädchen , welche nähen und bügeln können . Gesucht
werden Köchinnen , Hotelzimmermädchen , Haus «, Küchen - und Kinder¬

mädchen durch Frau Wintermeyei ?, Häfuergafse 15 . 6901

Eine anständige , geletzte Person , welche französisch , englisch ,

italienisch und deutsch spricht , im Kleidermachen , Fristren und

Bügeln bewandert ist , sowie sehr gute Zeugnisse besitzt , sucht Stelle al «

Kammerfrau oder zuKindernd . Fr . Wintermeyer , Häfneraasse 15 .

Ein gewandtesMädchen (Frankfurterin ) sucht Stelle als Kellnerin

oder in einem feineren Geschäfte als Ladenmädchen . Näheres im

Paulinenstift . 6906

sofort eint ReftaurationS - Köchi « nach

€ (̂ 10816 (1̂ , sowie 14 — 20 Mädchen als

solche allein durch Frau Dörner , Marktplatz 3 . 6880

Ein in der Küche erfahrenes Mädchen in gesetztem Alter findet

zum 1 . August angenehme Stelle in der Hirsch -Apotheke . 6881



Wiesbadener Tagblatt .
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Formulare zu Verträgen1
aller Art

fertigt die

£ Käekenöerg
'
^ ' Hof- Lrräämäerei

, Langgasse 27 .

Soeben erschien und wird auf Verlangen gratis und franco versandt :

ager - € at » lo

XLI .

Staats «- und Lamerat - Vissenschasten .

(Aus dem Nachlaffe der Herren Profefforen R . Usinger , C . W .
Ch . v . Schüz , F . A . Lange u . A . ) .

I . Abtheilung :

Allgemeines . — Staatsrecht und Politik .
II . Abtheilung :

Socialwifsenschaft . — Nationalökonomie . — Steuer - und Finanz¬
wesen . — Statistik .

Frankfurt am M ., im Juni 1876 .

Joseph , Rier & Co »,

6828 ____________________
Rossmarkt 18 .

_________

MeMdenerZattenbau - verem .

General ■ Versammlung
Samstag den 24 . d . Mts . , Abends präcis 8 }/s Uhr anfangend ,

im Saale des Herrn Kiedrich , Spiegelgaffe .

Tagesordnung :
I . Beschlußfaffung über die abgeänderten Statuten .
2 . Kaffenbericht des Casstrers .
3 . Sonstige Vereinsangelegenheiten .

Um pünktliches , sowie zahlreiches Erscheinen bittet

193 DerVorstand .

s

Reue Fischhalle ,
Ecke der Gold » und Metzgergaffe .

Heute Frühe treffen wieder ein : Rheinsalm 1 . Qualität im
Ganzen per Pfd . 1 Mark 80 Pfg . im Ausschnitt verhältnißmäßig
höher rc .

______
F . C . Heneh , Hoflieferant . 87

Privat - Entbindungs - Anstalt .

Damen finden unter strengster Dircretion freundliche und bequeme
Aufnahme . Näheres bei Elise Hafner , Geburts - Helferin ,
Mainz , Steingafle 22 . 6857

Butterpulver
verkürzt die Zeit des Butterns , macht die Butter fester und schmack¬
hafter und verhindert das Ranzigwerden derselben . Ein Paquei ,
ausreichend für 500 Liter Milch , ä 50 Pfg . zu haben in Wiesbaden
bei Eh . Keuscher und C . Witt in Biebrich .

_______
149

Ein kleines , massives Haus mit 6 — 7 heizbaren Stuben und
einem schattigen Garten wird in Wiesbaden oder Umgegend zu
kaufen gesucht . In letzterem Falle kann auch etwas Acker dabei
sein . — Verkäufer wollen ihre Adreffen einsenden mit genauer
Preisangabe und spezieller Beschreibung des Hauses unter v . L ,
Eisenach postlagernd . 6842

Cnrhaus - Kunst - Ausstell
Wiesbaden .

QEingang Neue Colonnade , Mittelpavillon .)
Geöffnet von Morgens 8 bis 7 Uhr Abends . ■*

Neu ausgestellt : M . Sturm in Hamburg : „ Spielet
Kinder “

. K . Risse in Düsseldorf : „ Landschaft “ . A , Mfll
in München : „ Winterlandschaft “ . F . Perlberg in Münch
Aquarelle . G . J . Roth in München : Nach van [

„ Heilige Familie “ (Original -Copie ) . Andreas Achenba
in Düsseldorf .

6830 C . JSerchel

Vorgerückter Saison
halber verkaufen wir die noch auf

Lager habenden

Bamen - Anchiinge,

Dolmans , Flchus , Westen

etc . unter dem Einkaufs¬

preise .

Gebrüder Rosenthal
,

39 39 Langgasse 39 .

Restauration Guthmani
16 HSfnergaffe 16 .

ZMtagstijch im Äöonnement zu 80 M

Brauerei BuM ,

Schwaiba cherstraße 5 .

Heute Sonntag , Nachmittags 4 Uhr anfangei

C O N C E B T .
6892 H . Sternbergei

Flügel - Unterhaltung mit Begleitm
findet in meinem neuen Saale jede « Sonntag statt .
6866

_________ Philipp Kramer in Bierffad ^

Pfcklzer WeiKe , eigenes Wachsthu !

weiße per
• /* Liter ohne Glas 45 , 55 , 65 Pfg . und hi

rothe per 8l4 Liter ohne Glas 80 Pfg . , 1 Mk ., 1 Mk . 20
und höher Walramstratze 25 , 1 Stieg - hoch .

'
<

Ruhrkohlen ,
sehr Mckreich , in frischer Waare liefere von heute ab dircc !
dem Schiffe ftanco Haus Wiesbaden zu 18 Mark per N
von 20 Centnern (nach Wunsch über die Stadtwaage ) .

Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Blei
Langgaffe 10 , bis incl . 23 . Juni entgegen .

Biebrich , den 10 . Juni 1876 .
________

Jos . Oonth .

Gute , weiße Kartoffeln per Kumpf 30 Pfg . zu haben l
6898 Kaufmann F . Alexl , Michelsberg



Expedition : LaNggasse No . 2 ^

8 Uhr
1876 . 16 . Juni .

Regenmenge pro □ ' m pur . « &.'

Die BsrsWkterSiiesLkK find (saf 0 Srad K . cedncirt .

Morgens 61/ » Uhr .
iarktstraße 18 , geöffnet von 7 Uhr Morgens

vsn
und

-en Benutzung
und Sonntag
des Bewerbe -

Frfiehtenzueker
feinster Qualität empfiehlt
6894 Eduard Böhm , Metzgergafse 19 .

AibiiotdeK des Aerems für
für Jedermann geöffnet Z
Vormittags von 11 ' / » <

Barometer ' ) ( Psr . Linien )
Thermometer ( Resumur ) _.
Dunstfpannung ( Psr . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Kroc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine HrmmelSanficht

g Uhr
Merzens . Nc-.chm .

WrrSMg aus De « Cwiltza « dskegMe * N dsr

Stadt Wissbaderr »
16 . Juni .

Geboren : Sm 12 . Juni , dem Sergeanten Eduard Spröde e. T ., N .

Wilhelmine Henriette . — Sm 14 . Juni , dem Stemhauer Friedrich BUo e. T .,
N Clara Frida . — Sm 16 . Juni , dem Schuhmacher Wilhelm Lehman «

e . T . — Am 18 . Juni , dem Glasergehilfen Ferdinand Bouffier e. S . -

Am 15 . Juni , dem Eatasterbureaugchilfen Gottfried Krollmann e. S .

JKetecrofogifdje Ärobachtnugen der Statten Wiesbaden .

Nassauische Eisenbahn .
Taunusbahn . Abfahrt : 6 . 25 .fi — 8 . 05 .fi — 9 . 13 . fi — 11 . 01 . J

11 . 50 .fi - 2 . 24 .fi - 3 . 55 .*+ - 4 . 52 (bis Mainz ) .
' - 5 . 42 .* - 6 . L5 .fi

7 16 * _ 7 . 33 (bis Mainz und nur an Sonn - und Festtagen b,s mcl .

1 . Oktober ) . — 8 . 55 . — 9 . 10 . - 10 . 02 (beide letztere bis Marn , und

Ankunft ^ . 538 - C9. li ^ - lO .
’

33 .fi - 11 . 35 .*fi — L 01 .fi - 3 O8 .*fi
8 86 ( von Mainz ) . — 4 . 81 .fi - 5 . 18 .*fi - 6 . 26 (von Mainz ) . - 7 . 10 .fi

BJiÄä . 8Ä
” S « » W . - 8 . 5S .

11 23 — 2 58 — 3 . 16 ( bis Rüdrsheim und nur an Sonn - und Fest¬

tagen ) . - 4
'
. 58 . — 6 . 58 . - 9 . 45 (bis Riidesheim ) .

Ankunft : 7 . 10 (von Rüdesheim ) . — 9 . 20 . — 11 . 06 . — 2 . 85 . — 6 . 33 .
7 43 * — 9 05 (nur an Sonn - und Festtagen von RüdeSheim mit An¬

schluß an die Taunusbahn ) . - 9 . 20 ( von Rüdesheim ) . - 10 . 80 .
* Schnellzüge . — fi Verbindung nach und von Soden .

831,97
11,6

5,11
94 .7

W .
schwach ,
bedeckt .

Nchts . Reg .

Wuhli am Kochbrunuen täglich Morgens 61/ « Uhr . >
Kaiserliches Telegraphenamt , Marktstraße 18 , geöffnet von 7 Uhr Morgens

bis 12 Uhr Nachts .
Das naturhistorische Museum ist Sonntags von 11 — 1 und 2 - 6 Uhr , Mitt¬

wochs und Freitags von 2 —6 Uhr geöffnet .
Aassamscher Kunstverei » . Das Lokal der permanenten Kunst - LussteaMg

"
Wilhelmstraße 20 , ist täglich von Vormittags 11 bis Nachmittags 4 Uhr

Heute Sonntag den 18 . Juni .
Gewerbliche Zeichnenschule . Vormittags von 8 - 12 Uhr : Unterricht in der

Schule auf dem Michelsberge .
Materloosest Nachmittags 8 Uhr auf der „Dretenmichle " .
Kurhaus -.u Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Eoncert .

Dömaliche Schauspiele . 134 . Vorstellung . . Genoveva ." Große Oper tu
*

4 Akten nach Tieck und Hebbel . Mustk von Robert Schumann .

Morgen Montag den 19 . Juni .
Mädchen -Ztichnenschule . Vormittags von 10 — 12 Uhr : Unterricht . ■

Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr :

Englisches National -Concert .
Lingacademir . Abends 8 Uhr : ChorgesangSclaffe .
Könialiche Schauspiele . 135 . Vorstellung . „ Der Kaufmann von

V e u e d i g . " Schauspiel in 5 Akten von Shakespeare nach der Schlegel -

schen Bearbeitung . — Die Eintrittspreise sind auf die Hälfte der ge-

D wohnlichen Cassepreise herabgesetzt .

Rhein - Dampfschifffahrt . ( Köln -Düsseldorfer Msellschast .) Abfahrten
von Biebrrch : Vormittags 8 . 9 ' /«. ( „Deutscher Kaiser " und „Wilhelm
Kaiser und König * ) 9 -/4. ( „Humboldt " und „Friede ") IO1/ «, und 12 ' /, .
bis Cöln . Nachmittags 3 ' / «. bis Eoblenz . Abends 6 ' /i . bis Bingen .

Morgens 7 */t . und Mittags l1/, . bis Mannheim . Morgens 10 »/«. bis

Düsseldorf und Rotterdam , Samstags bis Arnheim , Sonntags und

Donnerstag » bis London . — Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich
Vormittags 81/ «. 88/ «. 3009

Billete und nähere Auskunft auf dem Bureau bei W . Bickel , Langgaffe 10 .

Starke piqmrte Sellerie - , BlumenSohl - , Rothkra « t - ,

Weißkraut --, Wirsing - , ober - und untererdige Kohlrabi - , Rosenkohl - ,

Krausekohl - , sowie ächte Holländer Salat - Pfla « ze « zu haben
bei Gärtner F . Spanlinebel , Dotzheimerst ' atze 52 . 6891

Kopfsalat und Dickwurzpflanzeir zu Haden Rümerverg LV . 69 Ü )

Schöner Kopfsalat ch zu Haden im Beckel '
jchen Garten in der

Bleickstratze . __________ ____________
6887

■
Schöne Rosenkohl - und « sl ) lraben - Pflar »zeK zu haben

bei € L Bossel , Dambafitbal und Geisbergweg . 6848

Wiesbaden *

Eine neue Billa , 10 große Zimmer nebst allem Zubehör ent¬

haltend , in schöner und gesundester Lage , ganz nahe der Stadt ,
mit co . 40 Ruthen Garten , ist preiswürdig zu verkaufen . Näheres
in der Exved . d . Bl .________________________

6064

Ein gutes Zugpferd , ein neuer , vollständiger , zweifpänniger
Fuhrwagen nedst Ernieleitern und ein zweifpännigeS Pferdegeschirr
ist Familien ° Verhältnisse halber zu verkaufen . Näheres Aar -

strotze 1 .____________ __ _______________________ ________________
6822

Hebet Frankfurt , Aschaffenburg , Würzvurg geht Ende dieses

Monsts ein Möbelwage « leer retour . Mit demselben

können Möbel befördert werden . Auskunft ertheilt Fr . Berger ,

Mauergafse .________________________

'
_________________

6909

Ein gut erhaltener , zweisitziger Kinderwagen zu verkaufen

Dotzheimerstratze 34 . _____________________________
6888

Dickwurzpftanze « zu Haden auf der Wellritzmühle . 6886

Eike gebrauchte zweischläfige Bettstelle ist nebst fast

neuem gestepptem Strohsack zu verkaufen kl . Echwalbacherstraße 7 ,
8 . Stock rechts .______________________________________

6900

Eine Droschke mit Pferd und vollständigem Geschirr im Berthe

von 200 Thaler
"
zu verkaufen . Näh . bei Ferdinand Müller ,

Gast Wirth , Schwalbacherstratze ._________________
6856

Eine Malerstaffelei zu verkaufen Klrchgasie 7 . 6 ^ 61

Roten - Abschreibe » wir » bestens vewrgt . Näh . Expev . 6845

Ein junger Mann (Schriftsteller ) ertheilt Unterricht in den

neueren Sprachen und empfiehlt sich im Anfertigen von Aufsätzen re .

Näheres in der Expedition d . Bl . 6837

Bothwein ,

vorzüglich reingehaltene Qualität , Lrztlich empfahl :« für Recon -

valescenien , ä 1 Mk . Per 8/* Liter -Flasche ohne Glas , empfiehlt
6895

______________
Eduard Böhm , Metzgergaffe 19 .

Rein ausgelaffer .es Schweineschmalz ,

„ „ Nierenfett
empfiehlt ________ _______

BL . Mondei , Metzgergafse 9 . 6878

Der Allein - Verkauf der Hertlein
' schen

Patent - WasserleitungsFilter - Apparate
ist mir für hier und Umgegend übertragen worden .

Der Apparat , welcher der Gesundheit so sehr er¬

forderliches , reines Muffet licfert , kann direct an die

Wasserleitung , über Wandbecken und Waffersteinen
angelöihet werden , bewährt sich vorzüglich für Gast¬
höfe und Privathäuser und ist schon maffenhaft in

Berlin , Hamburg , Stettin , Leipzig rc . in Gebrauch

M genommen
' worden .

1® In meinem Geschäftslokal habe ich einen Apparat
zur gefälligen Ansicht in Thätigkeit gesetzt .

O . J . Stampf ,

6913
'

Fabrik für Wafferleitvngs - Gegmstände L Pumpenwerke .

831,88 838,38 332,41
12,9816,4 10,8

4,384,50 3,53
56 9 69,6 73,73
S .W . S .W .
mäßig ,

bedeckt .

schwach ,
bewölkt .

Nm .Regen .
— 191,8 ■*



Wiesbadener Lagblatt .

Drankfurt , 16 . Junt 1876 .
Mechsel -Sourse .

21 — 25
89 - 44
67 - 72 '
16 - 19

Amsterdam 169 40 B .
London 205 5 B . 4 80 G .
Paris 81 25 » . 81 G .
Wien 168 65 B .
Frankfurter B » nk- Disronio 8 ' / ».
Reichsbank -Disconts 8 Vs.

SO ArcS ' StüSe .
Botzereigns . .
Imperials . ,
Dollars in Gold

8tl » -« , « rsk .
Holl . 10 fl .-Siücke . 16 Rm . 65 Pf . G .
Dukaten . . . . 9 „ 55 — 60 Pf .

16 - —

. 20
. 16
. 4

Eilwage « .
Abgang : Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 6 Uhr nach Schmalbach (Diez ),

Nachmittags 6 Uhr nach Wehen , Kirberg , Dauborn , Idstein und Camberg .
Ankunft : Von Camberg (Idstein , Dauborn , Kirberg , Wehen ) 7Uhr 55 Min .

Vormittags , von Hahnstätten 4 Uhr 45 Min . Nachmittags , von Schmal¬
bach 8 Uhr 55 Mm . Vormittags .

Eine We .

Roman von Ludwig Harder .
( Fortsetzung .)

„ Kommen Sie zu sich, Gerta, " bat er dabei . „ Sie dürfen Ihren
Eltern die einzige Tochter nicht rauben ! Das Unheil , welches Sie jetzt
nicht glauben überleben zu können , wird sich erträglich zeigen , wenn es

erst da ist . Glauben Sie mir , keine Wolke erscheint über uns so schwarz ,
wie sie sich in der Ferne ausnimmt -- "

„ Und Sie wähnen in der Thal, " knirschte sie in unaussprechlicher
Verachtung , „ daß ich es überleben würde , das Weib eines Elenden zu
sein ? ! " —

„ Gerta ! " — Er gab sie frei , aber die junge Fra « war nicht mehr
sie selbst , kannte keine Mäßigung mehr .

„ Ich hasse Sie ! Ich habe Sie gehaßt von dem ersten Augenblicke
an , da ich Sie sah ! und ich Thörin überwand meinen vom Himmel ein¬

gegebenen Abscheu so weit , Ihnen mein Jawort zu geben ! — Ihnen !
Mein Todesurtheil zu sprechen wäre mir leichter geworden ! — O mein
Gott ! mein Gott ! ist meine Schuld denn so groß , daß ich es verdient

habe , das Weib dieses Ehrlosen zu werden ! "

Czernutzkyi trat rasch aus sie zu ; in seinem Auge schimmerte eine
bei ihm seltene Erregung , als er fest und ernst erwiderte : „ Gerta ! ich
habe Ihnen , ohne es zu wölken , schweres Leid zugefügt . Diese Erkenntniß
macht mich geduldig . Doch , nun lassen Sie ' s genug sein ! — Wäre ich
in der That der , sür welchen Sie mich zu halten scheinen , bei Gott ! Sie

thäten nicht gut , mich so schonungslos zu reizen ! -- Ueberdies , wel¬
chen Vorwurf wollen Sie mir machen , den ich Ihnen nicht Wort für
Wort zurückgeben könnte ? Oder leugnen Sie vielleicht , dasielbe leicht¬
fertige Spiel mit mir getrieben zu haben , welches ich — dies ist nicht der

Augenblick zu Complimenten — mit Ihnen trieb ? — Auch stehen wir
mit unserer Handlungsweise nicht allein ! Blicken Sie sich um in der
Welt und Sie werden finden , daß unsere Art Ehen zu schließen die all - '

gemeine ist . Wir Neulinge scheiterten dabei . Die ehrenhaften Herren
und zartfühlenden Damen aber , welche ihre Berechnungen sicherer ange¬
stellt haben als wir , würden in aufrichtiger Verwunderung hören , daß
sie damit ein Unrecht begingen . — Weshalb verdammen Sie denn mich ,
Gerta , wenn ich aus denselben Beweggründen zum Altäre trete , wie

tausend Andere und , was hier mehr sagen will , wie — Sie selbst ? — “

„ Vermengen Sie Ihre Beweggründe nicht mit den meinigen ! "
rief

Gerta in zorniger Empörung . „ Dieselben haben nicht die entfernteste
Aehnlichkeit mit einander ! — Sie sind ein Mann , Sie stehen allein , —

ich bin ein Weib und opferte mich für meine Familie . Da haben Sie
den ganzen , unermeßlichen Unterfchied zwischen unserem Thun ! — Ihnen
stand die ganze Welt offen ! Sie brauchten sich nicht zu verkaufen , um

sich oder Andere glücklich zu machen . Hätte es sich . um meine Zukunft
allein gehandelt — ich wäre nie Ihr Weib geworden , obgleich ich ein

hülfloses Mädchen bin und nicht weiß , wie ich mir künftig mein Brod
erwerben fall . Dennoch wäre ich lieber gestorben , als die Ähre zu werden .
— Aber da war ein armer , lieber Vater , die Ehre unseres Hauses stand
auf dem Spiel , meine Mutter weinte , Anton beschwor mich — kurz —
es ist eben geschehen -- und , darin haben Sie Recht , jeder Vorwurf
vergebens . Waschen doch alle Thräneu , die je auf Erden geweint wur¬
den , das Jawort nicht aus , das ich Ihnen gab .

"

Sie war neben ihrem Sessel in die Kniee gesunken . Ihr Brautkleid

umrauschte sie gleich einer milchweißen Fluth , in deren Wellen die halb¬
gelösten Nixenhaare versanken . Ihre schlanken Arme gruben sich tief in
den dunkelvioletten Sammt der Polster . Fieberschauer schüttelten ihren
Körper ; wie im Krampfe hob sich ihre keuchende Brust ; ihre Athemzüge

klangen wie ein halb unterdrücktes Schluchzen , nur daß sie keine Thränen
in ihr verzweiflungsstarres Auge preßten . j

Czernutzkyi vermochte beh Blick nicht von ihr abzuwenden . Die

gänzliche Hülflosigkeit des stolzen WeibeS hatte etwas Erschütterndes ,
etwas Bestrickendes — und war sie nicht trotz allem sein Weib ?

Leise trat er zu ihr .

„ Gerta — *

Sie fuhr empor und blickte finster fragend zu ihm auf .
„ Gerta , Sie Haffen mich und ich , — trotz Ihrer blendenden Schön¬

heit — liebe Sie nicht ; aber wir sind nun einmal aneinander gekettet
mit Banden , die eS uns unter den obwaltenden Umständen nicht leicht
machen dürften , sie so bald zu lösen . — Ich habe heute vor dem Altar die

Verpflichtung übernommen , für Ihre Zukunft Sorge zu tragen , und ich
will mein Versprechen erfüllen . Hegen Sie wirklich solche Scheu vor
dem Spott der Welt , ist es Ihr ernstlicher Vorsatz , Ihren Eltern in Ihrer
Person einen Gegenstand der Sorge zu entziehen — so begleiten Sie

mich . Ein glänzendes Loos freilich hab
'

ich Ihnen nicht zu bieten , doch
glaube ich Sie vor Mangel schützen zu können . "

Gerta lachte zornig aus .

„ Ihnen folgen ? Ihnen ! einem Abenteurer ! einem Betrüger ! einem
Mörder vielleicht -- "

Czernutzkyi zuckte die Achseln .

„ Sie hatten den Tod erwählt , eine Zuflucht , welche Ihnen allzeit
für den äußersten Fall unbenommen bleibt . Aber Sie sind jung , zum
Glück geschaffen ; versuchen Sic es zuvor mit dem Leben . — Für meine

Person , — was ich auch gewesen oder nicht gewesen sei , ich bin Ihr an¬

getranter Gatte , dem zu folgen unter keinen Umständen entehrt , und ich
gebe Ihnen mein Wort — doch Sie werden meinem Wort nicht glauben
wollen ! Lasten wir also meine Vergangenheit und fasten Sie Ihren
Entschluß , den ich in keiner Weise beeinflussen will . — Selbstverständlich
werde ich die Schulden , welche ich hier zurücklasten muß , abtragcn , sobald
es in meiner Macht steht . "

Er zog seine Uhr .

„ In einer Stunde geht der Zug — ich gebe Ihnen fünf Minuten

Zeit , sich für oder gegen meinen Vorschlag zu entscheiden . Ihre Wahl
ist vollkommen frei . Von dem Augenblick jedoch, da Ihr Fuß den Um¬
kreis dieses Hauses überschritten hat , hört jede Selbstbestimmung Ihrer¬
seits sür die Dauer unserer Flucht ans . Ich verlange dann unbedingten ,
widerspruchslosen Gehorsam sür Alles , was ich von Ihnen fordern mag ,
— eine Maßregel , die , wie Ihnen Ihr Verstand sagen wird , zu unserer
Sicherheit unumgänglich nothwendig ist .

"

Gerta hatte , während er sprach , zu ihm aufgeblickt , unverwandt
und fast erstaunt . Ihrem gänzlich zerrütteten Denken und Wollen im -

pouirte das klafsisch unbewegte Antlitz des Abenteurers , das sich in der

scharfen Beleuchtung der Wachskerzen wie eine Camee von der dunklen

Tapete abhob . Halb unbewußt verglich sie seine kühle Entschlostenheit
mit dem haltlosen Jammer , welchen das Scheitern ihres Planes im

Kreise ihrer Familie Hervorrusen würde . Sie fühlte etwas ihrer eigenen
Natur Verwandtes in dieser stolzen Gelassenheit ; ihr romantischer Sinn

jubelte auf bei dem Gedanken endlich , jeder Fessel ledig , abenteuernd hin¬
auszufliegen in die weite Welt ; ihr Stolz sehnte sich fort von Hohn und

Verachtung , ihr Heroismus flüsterte ihr zu , daß ihre Flucht die Eltern
um eine schwere Sorge erleichtern werde . — Alle diese Beweggründe
und noch viele andere wälzten sich gleich einem feurigen Rade schmerzend ,
blendend durch daS Hirn der armen Fran ; ein klarer Gedanke war nicht
darunter und fünf Minuten sind eine kurze Frist . Dennoch stand nach
Ablauf derselben ihr Entschluß fest — nur hatte nicht Gerta , die ver¬

ständige Tochter des ehrsamen Hamburger Kaufherrn , diesen Entschluß
gefaßt , fondern der phantastische , abenteuerlustige Dämon in ihr , der ,
durch eine tadellose Erziehung in den hintersten Winkel ihres Herzens
zurückgedrängt , — nun , da wahnwitzige , sinnlose Furcht vor dem Hohne
der Welt das künstliche Gebäude anerzogener Empfindungen , Anschauun¬
gen und Grundsätze niederriß , auf

' s Neue hervorbrach und die Herrschaft
ergriff , als ureigene , ewig unbesiegliche Natur .

Gerta richtete sich empor und erwiderte mit fester Stimme :

I

„ Hier ausharren , den Hohn , das verächtliche Mitleid ertragen ,
welche mein Unglück auf sich ziehen wird — das ist unmöglich , das kann

ich nicht ! Alles , nur nicht das ! Lieber den qualvollsten Tod , lieber
i das unerträglichste Leben ! — Auch ich will Sie nicht belügen , Stephan ,
• ich liebe Sie heute nicht und werde Sie niemals lieben . Doch sind Sie
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nach diesem Geständniß noch geneigt , mich mit sich zu nehmen , so folge
ich Ihnen blindlings , — wenn auch ohne Vertrauen . "

Der Ungar neigte zustimmend das Haupt .
( Fortsetzung folgt .)

bedarf darüber nur weniger Worte . Als besonders hervorragende Leistung
läßt sich ihre . Valentine ' nicht bezeichnen . Die Stimme der Sängerin ist
noch ziemlich frisch und klangvoll , aber auch «ft unangenehm scharf und
schneidend und des sympathischen Elementes gänzlich ermangelnd ; dabei
machte sich in der Jntonirung eine Deviation , und wenn auch nur um eine
Schwebung , konsequent fühlbar . Die Leistung näher zu besprechen , obgleich
sich in derselben auch einige wohlgelungene Momente verzeichnen lasten ,
glauben wir keinen Anlaß zu haben , da unS die Akquisition der Fräulein
Amann zum Ersätze für Fräulein Scägai nicht naheliegend erscheint . Der
Oper in den übrigen Besetzungen haben wir erst neulich Gelegenheit gchabt ,
eingehender zu gedenken ; besonderer Erwähnung unter den obschwebenden
Verhältnissen indeß verdient die wirklich vortreffliche Leistung des Herrn
Caffieri als . Raoul ' . Das Publikum unterließ es nicht , diesen ihm
durch seine langjährige Wirksamkeit an unserer Bühne werthgewordenen
« Nh » » dienten Sänger gebührend auszuzeichnen , — Aus Anlaß unserer

? Schwurgericht vom 17 . Juni . ( Sechster Fall .) Auf der Anklage -
bank fitzt Snton HUsne r von Oberstedten , der Brandstiftung , und die
Ehefrau de« Wilhelm Bender VI . von da , der Beihülfe zu diesem Ber -
brecheu augeklagt . Für den Angeklagten Hüfner ist Herr Justizrath v . Eck
und für die Ehefrau Beuder Herr Referendar Großmann , mit Sub -
sistutiou « - Vollmacht versehen , a !« Vertheidiger ausgetreten . In der Nacht
vom Samstag den 2 . zum Sonntag den 3 . November 1872 brach Morgen «
zwischen 8 und 4 Uhr zu Oberstedten in dem von dem Hüfner bewohnten
Hause Feuer an «. Dar Hau « , welche « nur durch eine Scheidewand üvn
dem unmittelbar anstoßenden Wohvhause de« Ernst Kl ermann II . zu
Oberstedten getrennt ist , liegt an dem neben der Ortßstraße zu Oberstedten
herfließenden Bache , über welchen man auf einer Brücke zur HauSthüre ge¬
laugt . Da « Feuer verbreitete sich nur in dem im unteren Stock gelegenen
Zimmer , ergriff da « Mobiliar in demselben und verkohlte einen Theil de «
Balkenwerk « an Wand und Fußboden . Der Angeklagte Hüfner ist seit dem
3 . Oktober 1869 mit Catharina Zeh au « Steinau verheirathet , aber kinder¬
los . Er bewohnte da « Hau » , welches Eigenthum des Georg KleeMünn zu
Oberstedten ist , nur zur Miethe und zwar allein mit seiner Frau . Zur
Zeit tre» Ausbruch » des Feuer « und schon feil 3 Wochen vorher war die
Ehefrau Hüfner angeblich zum Besuche ihrer in Amsterdam wohnenden
Eltern abwesend . Hüfner selbst war al « Arbeiter auf der Janborfischen
Kunstwolle - Fabrik zu Oberursel beschäftigt und hatte nur vor , bi « zum 3 .
November dort zu bleiben , und am 27 . October seine Wohnung zn Ober¬
stedten zu verlaffen , indem er selbst die Fenster dieser Wohnung und die
Haurthüre verschloß und den HauSthürschlüffel zu fich nahm . Am Abend
de « 2 . November 1872 nahmen die Nachbarn des Hüfner wahr , daß au
dessen Wohnung die Fenster de« unteren Stockwerke « von innen verhängt
waren , vermochten aber doch zu unterscheiden , daß fich dahinter einige Male
ein Licht hin und her bewegte . Die Angeklagte Bender gesteht Folgen¬
des zn : Am Abend des 2 . November 1872 , etwa nm 9 Uhr , als ihre
Kinder bereits geschlafen und ihr Mann sich noch im Wirthshau « befunden ,
habe fie der Angeklagte Hüfner in ihrer Wohnung besucht und aufgefordert ,
in seine Wohnung zu kommen ; fie fei ihm , nachdem er allein dahin voraus¬
gegangen , alsbald nachgefolgt . Hüfner habe ihr in dem Zimmer des
unteren Stockwerks seiner Wohnung erklärt , er wolle das Hau « in
Brand stecken und habe ihr einige seiner Sachen zum Geschenk angeboten .
Nachdem fie fich einen Rock , zwei Kopfkiffenüberzüge , ein Paar
Strümpfe und einen Tops voll Fett in einen Korb gelegt , habe
Hüfner einen ans dem Boden liegenden , mit Brennmaterial gefüllten
Sack mittelst eines Streichholzes angezündet . Sie habe dann dem Hüfner
geholfen , den glimmenden Sack unter das einzige im Zimmer stehende Belt
zu schieben . Sie habe sich hieraus entfernt , jedoch aus Vergeßlichkeit dort
ihren Hausschlüssel liegen laffen und sei sie deßhalb nochmals dorthin zurück -
gekehrt , habe dem Hüfner geklopft , worauf dieser ihr den Hausschlüssel zum
Fenster herausgereicht habe . Daun fei sie wieder nach ihrer Wohnung ge¬
gangen . Mehrere Zeugen bestätigen , daß die Angeklagte Bender am Abend
des 2 . November 1872 zwischen 9 und 10 Uhr mit einem Korb aus der
Hüfner ' schen Wohnung herausgekommen , sei dann wieder zurückgekehrt , und
sei ihr aus dem Fenster Etwas gereicht worden . Nach Ausbruch des Feuers
fanden die ersten zur Rettung herbeigeeilten Leute die Hausthüre der Hüf¬
ner ' schen Wohnung zwar zu , aber nicht verschlossen und frei von Spuren
einer etwaigen gewaltsamen Eröffnung . Gleichzeitig mit dem Feuer im Zimmer
des unteren Stockwerkes zeigte sich mitten auf dem Speicher des Hauses eine
Flamme , die von dort liegenden brennenden alten Lumpen herrührte , ohne
daß irgend eine Verbindung zwischen dieser Flamme und dem im unteren
Stockwerk entstandenen Feuer zu entdecken war . Nachdem das Feuer gelöscht
war , ließ fich noch erkennen , daß dasselbe da seinen Ausgang genommen
haben mußte , wo im Zimmer des unteren Stockwerkes das Bett gestanden
hatte . Hüfner hatte sein Mobiliar in der Preußischen Nationalversicherungs -
Gesellschaft zu dem Betrage von 1800 fl . versichert . Bei der am 4 . November
1872 von den Feuerversicherungs -Beamten vorgenommenen Feststellung des
Schadens gab Hüfner als verbrannt an : einen Glasschrank im Werthe von
10 fl ., eine Kommode im Werthe von 18 fl . und einen Nachttisch im Werthe
von 5 fl ., obwohl er diese Möbel gar nicht besessen hatte . Hüfner verlangte
einen Schadenersatz von 750 fl . Er hatte darunter für verbrannte Kleidungs¬
stücke, Weiß - und Leinenzeug einen Betrag von etwa 500 fl . berechnet .
Einige Zett nach dem Brand schaffte sich Hüsner eine Anzahl neuer Möbel
von sehr guter Qualität an . Hüfner behauptet , auch in der Nacht vom
2 ./3 . November die Jandors 'sche Fabrik zu Oberursel nicht verlaffen zu haben .
Beweise hierfür liegen aber nicht vor . Wohl aber war es dem Hüsner
leicht möglich , von der genannten Fabrik , da dieselbe von feiner Wohnung' »um eine halbe Stande entfernt ist , auf dem Wege hin und zurück zu
gelangen , ohne bemerkt zu werden . Die Angeklagte Bender hat erst im Juni
v. I . bei dem Kvuigl . Verwaltungs -Amt zu Homburg die Anzeige deßwegen
gemacht , weil ihr da « Verbrechen schwer auf dem Herzen gelegen habe . Etwa
drei Tage darnach gab fie bei derselben Behörde an , fie wolle gestehen , daß
fie am 5 . Juni nicht die volle Wahrheit gesagt habe . Einmal deponirte fie ,
hier sowohl wie in der Voruntersuchung , habe fie den Sack helfen unter da «
Bett schieben , da « andere Mal stellte fie ei wieder in Abrede . Während ihrer Jn -
hastirung im hiesigen Kreirgerichtsgefängniß glaubte man , fie leide an Geistes -
krankheit , weßhalb fie in die Heil - und Pflegeanstalt Eichberg aufgenommen
wmh ^ Hier ist aber eine solche Krankheit nicht sestgestelliworden . Sm Gesänguiß

zu Homburg hat sie aber die Frau deS Gesangenwärters gefragt , ob jemand ,
der geisteskrank sei , wegen einer strnsbaren Handlung verurtheilt werden
könne . Der Angeklagte Hüfner gibt heute auf Vorhalt der Angabe beb Ehe¬
srau Beuder zu vernehmen , er wisse von dem Brande gar nicht « . Sonntag « ,
acht Tage vor dem Brande - habe et seine Wohnung verlassen und erst am

Sonntag Margen , nachdem e« in der Nacht bei ihm gebräunt habe , nach
dort zurückgekehrt . Den Schlüssel habe er bei fich gehabt . Sticht er habe der

Angeklagten Bender ein Kind gehoben , sondern seine Frau . Auf weitere von
dem Herrn Präsidenten an ihn gestellte Fragen : Wa « denken Sie denn , wie da «

Feuer angegangen ist ? antwortete der Angeklagte : Bon selbst kann ei nicht an¬

gegangen sein , ich glaube , daß e« augezünd - t teotben ist . Präsident : SS soll
auch auf Ihrem Speicher gebrannt haben ? Angeklagter : Das kann möglich fein ,
denn die Treppe , die nach dem Speicher führt , ist nicht verschlagen und konnte

leicht die Flamme nach oben gelangen . Der Hausherr hat mich auch einmal

zum Essen mitgenommen und hat mir derselbe bei dieser Gelegenheit gesprächs¬
weise mitgetheilt , es wäre besser , wenn da » Hänschen abgebrannt wäre . Auf
weiteren Vorhalt : Sie haben für 647 fl . Kleider versichert und von diesen
haben Sie angegeben , es fei für 849 fl . verbrannt , außerdem haben Sie
Weißzeug für 269 fl . versichert und von diesem für 169 fl . als verbrannt

liquibirt ? Nach dem Brand haben aber Personen , die sofort in der Woh -

nuttg sich einsanden , in dem Kleiderschrank gar keine Kleider gefunden , selbst
nicht einmal Brandreste , als Knöpfe : c . ? Angeklagter : Da » weiß ich nicht !
Wir haben thenere Kleider gehabt . Auf Vorhalt der Aussage der Zeugen
erwidert Hüsuer : Ich kann dazu nichts sagen , wenn die Zeugen e« auf ihr
Gewissen nehmen wollen , mögen sie e« thuu ; wahrscheinlich haben fie fich
vorher verabredet . ( Schluß folgt .) — Morgen Mvntag Anklage gegen Jacob
Strieth von Hallgarteu wegen versuchter Tödtnug .

? In der gestrigen Sitzung des Königl . Polizeigerichts kamen
wieder 42 Fälle wegen Uebertretung des ReichsimpfzesetzeS zur Verhandlung .
Sämmtliche Angeklagte waren beschuldigt , ihre Kinder im Laufe des Jahres
1875 zur Impfung nicht gestellt zu haben , hatten aber gegen die deshalb
erlassenen Strafverfügungen des Königl . Amtsgerichts unter dem Vorgebeih
daß ihre Kinder geimpft seien , Einspruch erhoben und sich verpflichtet , bett
diesbezüglichen Nachweis im gestrigen Termin durch Vorlage der Impfscheine
tu führen . In 89 Fällen erfolgte auch Freisprechung , wahrend ein Schier -
stnner Einwohner zu einer Geldstrafe von 3 Mark eventuell 1 Tag Hast
verurtheilt wurde , da derselbe durch ein ärztliches Attest nur nachwies , daß
sein Kind zur Zeit geimpft sei , mithin Nicht dargethan hatte , daß die Impfung
bereits vor Beginn des Jahres 1876 erfolgt war . Zwei Angeschuldigte wärest
trotz ordnungsmäßig erfolgter Vorladung ausgeblieben und wurden in Folg ?
dessen in Gemäßheit des § . 363 der St .-P .-O . unter Verwesung ihres er¬
hobenen Einspruchs zu einer Geldstrafe von 20 Mark resp . 5 Mark verurtheilt .

? Straskammer vom 16 . Juni . (Schluß .) Der hiesige Kaufmann Wsil -
helm Dietz , 29Jahre alt , wurde 1875 vielfach aus Bezahlen von Geschäfts -
schuldm verklagt und hatte , um sich zu Helsen , häufig Geld auf Wechsel geliehen .
Dem Gerson Blumenthal schuldete er zwei an die Ordre seiner Mutter ,
der Wittwe Dietz , ausgestellte und von dieser in Bianco gerirte eigene
Wechsel über 900 Mark , fällig am 25 . März 1876 . Da Dietz nicht Zahlung
leisten konnte , stellte er dem Blumenthal , nachdem 100 Mark auf den einen
Wechsel bezahlt waren , neue Wechsel aus und versah solche statt mit der
Jahreszahl , 1876 * mit der Jahreszahl 1875 . Erst als die Wechsel protestirt
wurden , kam dies zum Vorschein . In gleicher Weise hatte Dietz bei Aus¬
nahme von Geldern auf Wechsel bei anderen hiesigen Einwohnern verfahre ^
so z . B . einen an die Wittwe Hoffmann zu zahlenden Wechsel über
1550 Mark , desgleichen an die Ehefrau Geisler durch die Wittwe Treber
über 1350 Mark , desgleichen an Letztere selbst Über 325 Mark , dergleichen
an die Ehefrau Stahl über 500 fl . u . s. w . Der Angeklagte ist geständig
und gibt an , es müsse dies auä Versehen geschehen sein . Er wird wegen
Betrugs in verschiedenen Fällen zu einer Gesängnißstrafe von 2 Jahren
und 6 Monaten verurtheilt und ihm die Ausübung der bürgerlichen
Ehrenrechte aus die Dauer von 3 Jahren untersagt . — Zwei Kellner ,
Johann Geor ^ Schmidt von Langschied und Adolf Götz von
Wörsdorf , früher bei Wirth Heck hier in Coudition , hatten sich bei der
Abreise für Wein und Cigarren aus dem Geschäfte ihre « Principals gesorgt .
Schmidt erhält 14 Tage Gefängniß und Götz 14 Tage Hast . — August
Hirte » von Rambach , schon bestraft , benutzte die Trunkenheit eine » Arbeiters
und entwendete diesem ein Portemonnaie , drei Thaler Geld und Pfandschein
enthaltend . Unter Annahme mildernder Umstände wird der Angeklagte zu
4 Monaten Gefängniß verurtheilt .

§ Wiesbaden , 17 . Juni . (Königl . Schauspiele .) Dem Abschlüsse
unseres vorgestrigen Referates haben wir vorerst noch einige Worte über die
gestrige Vorstellung der „ Hugenotten * vorangehen zu laffen . In dieser Oper
gastirte Fräulein Amann vom Breslauer Theater als „Valentine *. Es
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Oberon -Besprechung von voriger Woche wurde uns die Mittheilnng ge¬
wacht , daß die als wünschenswerrh bezeichneten Recitaiive von ge¬
schickter Land wirklich vorliegeu . Schon im Jahre 1868 hat «in Wies¬
badener Öpernbericht in No . 35 der „ Hamburger Theater -Chronik " darauf
verwiesen , daß solche existiren und deren Aufnahme in der Oper von wesent¬
lichem Gewinne für dieselbe sein möchten . Sie sollen vom Capellmeister
Lampert (?) zu Coburg componirt und an mehreren Theatern mit Beifall
ausgenommen worden sein . Es wäre für unsere Theater -Verwaltung verdienst¬
voll , diesem Umstande nähere Beachtung zu widmen . — Der bisherigen Vor¬
stellungen im Schauspiele haben wir speciell nicht gedacht , da es zumeist
Reprisen waren . Die meisten derselben zeichneten sich durch glattes Zusam¬
menspiel im Ganzen und durch künstlerisches Geschick und guten Takt im
Einzelnen , mit wenig Ausnahmen , aus . Einen äußern Umstand indeß glauben
wir hier berühren zu muffen . Bei gar manchen feineren Conversationsstücken
machen sich starke Contraste zwischen Toilette , namentlich der Damen , und
der Ausstattung , besonders dem Mobiliar , fühlbar . Während die ersteren
eine Eleganz zeigen , wie sie ein Hoftheater ziert und einem Fremden -
Publikum imponiren muß , sind Dekorationen und Möbel oft so gewöhnlicher
Art , so verbraucht , so unharmonisch zusammengestellt , daß man eine ziemlich
lebhafte Phantasie und ein gut Theil Adstractionsvermögen mit zu Hilfe
nehmen muß , um sich glauben zu machen , daß die Personen für die Oert -
lichkeit der Scene und diese wiederum für die darauf sich bewegenden Per¬
sonen berechnet sind . Man hat mit neuen Costümen für die „ Hugenotten "
den Anfang zu einer hier entsprechenden Ausgleichung gemacht ; eine neue
Ventilation für die inneren Theaterräume ist auch zur Herstellung in den
Ferien vorgesehen ; möchte doch auch eine frische Brise die Salon » Überwehen ,
das alte Geräthe mit fortsühren und elegantere » zur Stelle bringen .

§ Wiesbaden , 17 . Juni . (Kunstnotiz .) Die unter dem Namen
„Wiener Zither -Trio " bekannte Gesellschaft der Herren Lerche , Riener
und Wagner wird am nächsten Dienstag im Theater , als letzte Vorstellung
vor Beginn der Ferien , ein Concert veranstalten , in dem . auch noch die
Sängerin (Altistin ) Fräulein Elise Stria mitwirkt . Die Referate aus
denjenigen Städten , in welchen diese Gesellschaft bereits concertirte , lauten
sehr günstig , und selbst die Wiener „ Deutsche Mustk -Zeitung " spricht sich
höchst anerkennend über die betreffenden Leistungen , die von wirklich künst¬
lerischer Bedeutung sein sollen , aus . Als neu und besonderes Interesse
erregend werden die Vorträge auf der „Elegie -Zither " (als Streich -Instrument

die Hand gedrückt hat ! Wer e» aber auch sei : wir fürchten sehr , da » hübsche
Windspiel , welches zu ihren Füßen kauert , wird von diesem Augenblicke an
recht sehr vernachlässigt werden und nicht mehr , wie bisher , ihr Herzchen
allein ansfüllen . Heiler wie die erste junge Liebe selbst , lachen uns die
warmen Farbentöne , die Naivität der Scene an » diesem Bilde an . — Von
F . A . Rebel , Hofmaler Gr . Königlichen Hoheit de » Großherzoge von Hessen ,
haben wir eine „ Junge Circassierin "

, welche , den Kopf in die Hand gestützt ,
auf weichem Cachemirpfühl gebettet und vom kühlenden Seewinde bestrichen ,
im dolce far niente wachend träumt . Weich und schwärmerisch zwar ruhen
ihre Augen aus dem Beschauer , aber ein gewisse » Etwa » sagt ihm , auch ohne
dem Dolch , der am Gürtel blitzt , daß ihre gegenwärtige Indolenz sich unter
Umständen im Rn in glühende Leidenschaft verwandeln könnte . Der Kopf ,
von reichen Flechten umflossen , ist überaus edel geformt und die Details der
reichen Kleidung sind correct und mit großer Sorgfalt gemalt . — Professor
Heinrich Mücke in Düsseldorf hat ein „ Blumenmädchen "

, welches seine süße
Bürde aus dem clasfisch schönen Haupte trägt , ausgestellt . Das sonnige
Bildchen versetzt uns ganz in ' s schöne Land Italien und in die Nähe des
Vesuvs , der im Hintergründe seine Rauchwolken aufwirbelt .

Herr Regierungs -Präsident v . Wurmb überreichte am Pfiugstfeste
im Namen der Kaiserin mit einem Glückwunschschreiben der Fräulein
Margarethe Lind für 50jährige Dienstzeit das goldene Verdienstkreuz .
Dieselbe ist Köchin in Diensten des Herrn Oberforstrathes v . Graß .

/lX ( Singacademie .) Am nächsten Freitag findet wieder ein Con¬
cert der Singacademie statt . In demselben wird Herr Organist A . Wald
mit einigen Solovorträgen auf der Orgel mitwirken .

x ( Waldfest . ) Heute Sonntag den 18 . Juni feiert der hiesige Ge¬
sangverein „Neue Concordia " Bei gutem Wetter auf dem „ Speierskops " ein
Waldfest . Durch Gesang , gute Musik und Volksbelustigungen verschiedener
Art wird den Theilnehmern eine angenehme , abwechselnde Unterhaltung ge¬
boten . Für eine gute Wirthschaft ist ebenfalls Sorge getragen .

* Herr General -Postmeister I )r . Stephan wird heute in unserer Stadt
erwartet . Derselbe beabsichtigt eine Inspektion der hiesigen Post - und Tele -
zraphen - Einrichtungen .

• (Gedenktage in der Woche vom 18 .— 24 . Juni .) 18 . : Schlacht
bei Fehrbellin 1675 , bei Waterloo 1815 . 21 . : Kriegs -Erklärung an Oester¬
reich 1866 . 24 . : Gustav Adolf landet in Pommern 1630 .

* (Kunst - Berein .) Neu ausgestellt : 1) „ Im Buchwald " von G .
Brenner in Wiesbaden , 2 ) „Eichenparthie " von L . Correggio in
München , 3) „Getheilte Liebe " von Anna Barth daselbst , 4 ) „Der Groß¬
vater " von August Müller daselbst , 5 ) „Der Königsee "

, 6 ) „Reichenhall "
und 7 ) . Berchtesgaden " von Robock in Nürnberg ,

* Zu der zum Besten der Hinterlassenen des Chorsängers Koblinsky
erhobenen Eollecte steuerte nicht nur das Chvspersonal , sondern auch die
Intendantur und die übrigen Mitglieder der hiesigen Königl . Schauspiele ;
die erwähnte Eollecte betrug 826 Mark .

* Die Witterungs -Verhältnisse gleichen seit einiger Zeit einer verkehrten
Welt . Am 16 . d . M . hatten Paris 15 , Kassel 15 , Karlsruhe 16 , Leipzig
10,7 Grad , dagegen Petersburg 22 , Moskau 22,5 .

Briefkasten . B . : Schon Herwegh sang : „ O , fraget nicht , wo Feinde
sind ; die Feinds kommen wie der Wind !" — V . : Wir bedauern , Ihrem
Wunsche nicht entsprechen zu können , da wir überhaupt keine derartigen
Artikel bringen und in einem einzelnen Falle keine Ausnahme machen können ,
ohne uns die Vorwürfe vieler Anderer zuzuziehen . — F . : Wenn es sich beim
Herannahen der schönen Jahreszeit um die Wahl eines Sommeraufenthaltes
handelt , lassen sich hierbei sehr viele Familien von dem Umstand leiten, , ob
dort ober dort ein geschickter Arzt sich finde , weil man in Momenten der
Gefahr nicht hilflos sein möchte , und weil schon das Bewußtsein , in allen
Fällen auf einen tüchtigen ärztlichen Beistand rechnen zu können , oft die
halbe Rettung bedeutet . Dabei vergißt man aber ganz und gar , wie wenig
man hie und da selbst in voll - und ärztereichen größeren Städten auf rasche
Hilfe rechnen kann . — N . B . : Antwort auf Ihre Frage nach dem Werth der
türkischen Geldbezeichnungen : Ein Beutel hat den Werth von 500 Piaster
ober 90 Mark , so daß der Verzicht des Sultans zu Gunsten des Staats
immerhin die Summe von , 5 ' / - Millionen Mark beträgt . — Mehrere
Abonnenten : „Kann das Gehalt der Beamten re. auf Antrag des Gläubigers
noch mit Beschlag belegt werden , eventuell bis zu welcher Höhe ? " — Aller¬
dings , und soviel un » bekannt , bis zum dritten Theile . — C. P . hier :
„Woher leiten Sie den Namen . Steckbrief " ab ?" — Wir möchten das Wort
„Steckbrief " von stecken, zustecken und mittheilen ableiten . Man sagt ja :
Jemanden etwas stecken . Freilich „steckt " man auch eine Ohrfeige ; auch erhält
man Briefe , welche man nicht an dm Spiegel „ steckt " . Voilk tont ! —
Eine heirathslnstige Anna : Eine so ausgeschriebene männliche kaufmännische
Hand wird sich die Frage „Was muß man machen (1), um einem Herrn zu
gefallen " jedenfalls besser selbst beantworten . — F . : „Mein Freund , es war
die Kunst zu allen Zeiten durch Eins und Drei , und Drei und Eins
Jrrthum statt Wahrheit zu verbreiten ." — H . : Die protestantische Kirche kann
nach ihren Principien einer nicht kirchlich eingesegneten Ehe b!os wegen des
Mangels der Trauung den Charakter einer christlichen Ehe nicht absprechen . —
224 : Wenn sich dumme Menschen Überlistet sehen , werden sie grob . Die
Klugen bleiben ruhig und ziehen sich daraus Lehren für die Zukunst . Der
Dumme wird dann ausgelacht ; der Kluge vereitelt seinem Gegner wenigstens
diese Freude . — Langjähriger Abonnent : Die Coulanz gegen das Publikum
haben Sie neben dem sonst Röthigen wohl aus der Notiz in unserer Freiiags -
Nmnmer ersehen .

behandelt ) des Herrn Wagner bezeichnet . Unter solchen Buspicien dürste
dem Concerte eine reichliche Betheiligung in Aussicht zu stellen sein.

— c — ( Merkel ' sche Curhau » - Kunstausstellung . ) Die Liste
der im Lause der verflossenen Woche neu ausgestellten Gemälde ist so reich¬
haltig , daß wir dieselben an dieser .Stelle kaum alle aufzählen , geschweige
denn eingehend beschreiben können . Von älteren Meistern wollen wir er¬
wähnen : Guido Reni . Elisabeth "

, H . Valentin „ Portrait einer Dame "
,

Dominichino . Magdalena "
, Poussiu „ Bacchus -Zug " etc . Auf Letzterem sehen

wir den Länder erobernden Gott auf einem von Leoparden gezogenen Triumph¬
wagen , umgeben von Satiren , Silenen , cimbelschlagenden , tanzenden Siänaben
und gefolgt von einer Schaar fröhlicher Anbeter auf Elephanten und Last -
thieren . Das Bild macht einen wahrhaft überraschenden Eindruck , denn fast
scheint es , al » sei es dem Maler gelungen , die strenggezogenen Grenzen seiner
Kunst zu überschreiten und habe er anstatt eines Gesammtrnoments der Action
eine sich dauernd entwickelnde Scene vorgestellt . Sieben der ausgelassenen
Begeisterung , mit welcher die Annäherung des siegreichen Rebengottes Alles
umher erfüllt , ist auch der Komik , die ja nicht selten in seinem Gefolge ein »
hergeht , volle Rechnung getragen worden . Im Vordergründe links ist näm¬
lich unter der Last eines wohlbeleibten Zechers ein Eselein zusammengebrochen
und suchen nun des Ersteren Gefährten ihn aufzurichten , was aber keine
Kleinigkeit ist , da sowohl der feiste Bruder selbst , wie seine Kumpane sich,
wie man zu sagen pflegt , vor Lachen über den Unfall ausfchütten wollen .
Im Hintergründe rechts gewahrt man einen Tempel , auf besten Stufen
harrendes Volk steht und welcher wohl zunächst das Ziel des rebenbekränzten
Gottes ist . Bemerkenswerth ist der Umstand , daß dicht bei diesem Bilde
auch Prof . C . Otto 's „Bacchus '

Triumphzug " ausgestellt ist und beide somit
den interessanten Contrast veranschaulichen , welchen der alte und der neue
Meister in der Auffassung des Süjets und der technischen Behandlung bar »
bieten . Von den neueren Meistern heben wir ferner hervor : A . Raudnitz in
Düsteldorf „Erste Aufmerksamkeit " . Wir find in einem eleganten Gemache
und belauschen die Unterhaltung zweier Damen , die in geschmackvoller Morgen¬
toilette zu beiden Seiten eines Tisches sitzen . Eine Dienerin ist mit dem
Frühstück eingetreten , wird jedoch unbeachtet stehen gelaffen , denn jetzt
sind weit wichtigere Dinge auf dem Tapet , und so benutzt sie die
gebotene Gelegenheit , da » jüngste Geheimniß der Herrschaft zu ergründen ,
um e» ihren Genossen in der Küche al » Morgengabe darzubringen . Aus
dem Tische liegt ein prachtvolle » Bouquet , steht ein offene » Juwelenkästchen ,
welche Dinge vor Kurzem abgegeben worben sind und zwar mit einem ano¬
nymen Begleitschreiben , dessen geheimnißvoller Absender die brennende Tage »-
frage bildet . Der Dame link », in rosafarbener Seidenrobe , ist offenbar diese
» Erste Aufmerksamkeit " widerfahren , denn in ihrem anmnthigen Gesichtchen
ist der Ausdruck nachdenklicher Perplexität mit überraschender Treue wieder -
gegeben , welchem eine gewisse zarte Somit in bet Wichtigkeit , die sie ber
Sache beilegt , beigemischt ist . Nachdem sie vergeben » die Schriftzüge stnbirt ,
hat sie bet Freundin ober älteren Schwester das Schreiben gereicht und diese
glaubt eine Fährte gefunden zu haben , stößt jedoch mit ihrer Hypothese auf
yerechte Zwersel , denn das süße Kind muß doch wohl am besten wissen , wer
ihm aus dem ersten Balle am tiefsten in die Tugen geschont , am zärtlichsten

Druck und Verlag der L. Schellenberg '
schen Hos -Buchbruckcrei in. Wiesbaden . — Für die Herausgade verantwvrtllch : I . Greiß tn WteSbaden .

( Hierbei s Beilage « . )
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Wiesbaden , den 7 . Juni 1876 .
5941 Wilhelm Schfissler .
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Stroh - und Küchenstühl

- Wir übernehmen die AufbewKhrung von WerthgegersMnden
Mer Art in besonders dazu erbauten feuer - und diebssicheren Ge¬
wölben unter voller Garantie .

Fabrikpreisen . Dtrohhüte zum Wasche « , Färbe » und Faeonnire « werden
während angenommen und binnen einigen Tagen zurückgeliefert .

Flügel ,
Pianino ’

s and Tafelklavier
zum Vermiethen und Verkauf ; Reparaturen werden 6e |
auZgeführt . Carl Weift ; Rheinstraße 17a .

Hof - PtMmoforte - FnbrLk
Ihrer Majestät der Kaiserin Lugusta

Carl Wand ,
Coblerrz .

Wiesbaden , Filiale , Rheinstrasse 16 .

Möbel «
,

Betten - Spiegel - Lage
1 grosse Bergstrasse Z *

Wohlassortirtes Lager in Möhel Jeder Art .

Cemplete Betten , sowie einzelne Bettstüeke .

Gatt Kartoffeln zu haben Oranienstrcße 15 . 6538

Badewannen
zu verkaufen und zu vermiethen Lei
4207 Fr . rochhass , Spengler , Metzgergasse

Wegen vorgerückter Saison verkaufen wir von beute ab unser reich nffnrt ^

.
Lager,

—
bestehend in Herrs » - , Dame « - und Kinberhüte « , unter

ß -nM auf Gold , Silber , Uhren , Weißzeug , Belten u . Kleiber .
! * C1U Frau Kaiser , Kirckhofsgafse 5 . 1952

und Verkauf von getragenen Kleidern , Möbel und
dergl . mehr Käfnergaffe 3 . 5342

Sin zu verkaufen bei w . Wahrrnnnd ,Ein
Bsebricher Chaussee . 6719

Petitjeaii freres , Strohhmt - Fabrik ,
T

____________
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, « v « lt* - 1 - * --- " - --- " — ----- " " langen werben prompt ,
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gtWi

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager aller Arten Polster - und Kastenmöbel , complete Beiten , Spiegel , Teppiche u .

Hausverkauf .
Ein elegantes Wohnhaus mit Vor - und Hintergarten , in feW

Lage , ist 20,000 Mark unter dem Rentabilitätz - Werth zu verkauft
Zahlungsbedingungen äußerst günstig . Gef . Anfragen sub E . 1878
befördert die Exped . d . Bl .

______________ ________
53 $

Zöpfe von ausgefallenen Haaren werden stets angefertigt B
Stück zu 85 Pfg . Hüfmrgaffe 10 . 61 ^

Auch übernimmt die hiesige Filiale die solide Besorgung ■£

von Reparaturen , Stimmungen rc .
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Dr . W . Magdeburg ,
Friedrichstraße 25 , Parterre .

Sprechstunden : 11 — 12 und 2 — 4 Uhr .

Piano ■ Magazin
107

( Verkauf & Miethe ) .

Atlotjjfl .Abtei/ *
) Taunusstrasse 29 .

Reichafforktrtes Mufikalieu - Lager mio

Leihinstttnt , Ptanoforte - Lager
zum Verkaufen und Vermiethen .
101 F . Wagner , Langgaffe 9 , zunächst der Post .

Piano , Jnstrumeme aller Att
Md Mustkalie « empfiehlt zum Berka « ? und Verleihe «
103 A « Schellenberg , Kirchgaffe 21 .

Das Fklavtersttmme « und besonders Repariren rc . besorgt
seit vielen Jahren bestens M . Matthes , kl . Burvstraße 7 . 9696
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Petroleum - Kochapparate

Prima Asphalt - Dachpappe
in Rollen von 16 O - Mtr , Nr . 1 Mk . 9 , Nr . 2Mk8,50

la Asphalt - Lack , in Tonnen von ca . 200 Kilo , per Lt>v

§kilo 6 | j* . . h r ß
Tteinkohlen - Theer , in Tonnen von ca . 200 Kilo , per ou

4
W . Gall , Dotzheimerstraße 29 a .

PS . Das Eindecken der Dächer mit Asphalt - Dachpappen wird

| tratet Garantie billigst besorgt .  " — -

Ernestine HarunannÄÄ ^ .

*
5967

Bonner Portland - Cewent
( alleinige Niederlage )

empfiehlt Molph Sehramm ,

4105 Rheinstraße 7 .

Gummi - und Hanfschläuche , geruchlose Wafierstein -

d Canalverschliisse , Decimal - und T «
hAH

reine , gewnschene Nußkohlen für Regulir -

beM r
" L ' Ä V - ---- *“

nette Bette « mit Sprnngrahmen ,

Matratzen « « d Keile

empfiehlt zu antzergewöhnlich billi¬

gem Preise

C , Eieheleheim ,

Tap - iirer ,
24 Helenenstraße 24 .

Prima Portland - Cement , %
e

» ? t

LargmagaM Ellenbogmgaffe 6 .
E

Sarrr - MMjn ^ er08tra88e 16

Die bewen Lanvhäuser Echostraxe4 und Sim Slnorym

find zu verkaufen oder zu verrmethen . Näh . Nerothal 8 .—

Mussetter Construktion , mit großen Kochlöchern , empfiehlt

Gust « Puuthet ^ Eisenwaarenhandlung ,

6683 __
Kriedrichstratze 35 .

Eiserne Garten - & Balkonmöbel
Uttden wegen Mangel an Raum sehr billig abgegeben

Sei Gebrüder lVoltwebers

6179 ___________
Langgasse 6 .

u
feiB

:kaufA
1. 187 !

53Ä

tgt E
619 «

Meffer - Putz - MaMen

" "
nun » . . . , «7 » Inach der anerkannt beßenßSchule werd

Ziihcruulcrnclil Fen
Erfolge stehen zur Dispofition . Näh . Exped .------- - ar

Eiserne Zarten & RMon - Möfiel

AZ - S - - ? >- » «» s .

Trockene ,
eichene Diele Ä8 !!

“

w

°

p

» ‘ ^ ÄÄXgjneiitig ^

Hafer . » leien . S « tter „ erste re . em -

p chi - n zu billigsten Tagesprersen
A - Wolfsohn , Reugasie 2a .

—
fi

----
iUaoliiimfv Alte und neue Wolle wird zum

Zur Beachtung . Schlumpe « angenommen S -em -

Me 13 . Auch werden daselbst Decken und Röcke geftePPt . 6299

betöret die Ervedition d . Bl . . —

IÄSS « SS SW
’ÄÄ

Geld wird gegeben bei W . Münz , Häfnergasse 3 . 1221

'

Bettstellen ,

gcha » . mt & imb
’

ta i- d - m Ctoi t M " " E * 8 * , | W ‘

5 Mansarden , ist billig zu verkaufen . MH . ExP d . 41
^

'
Ein Flügel ( neuester Eonstruction ) ist preiSwürdlg zu ver

I kaufen Bleichstraße 9 , Hinterhaus .

~
4 « „ n für den 1 . Juli besorgt

'
tzellmundstratze 11 ist ein grotzeS H - sthor mit Zubehör zu

»« kaufen . _________________ ____________ 222 "
“ "

ein elegantes , eisernes Gitter , beiläufig 90 Fuß lang , ist ,
Mainzerstraße 17 abzugeben . __ _ — 2222
"

An gutes Tasettlavier preiswürdig zu verkaufen . Näheres

Cchwalbacherstraße 3 , oberer Stock .  _ 2222

^ in seit längeren Jahren betriebenes , in guter Lage gelegenes

Colonialwaaren - Geschäft guter Kundschaft ist imter

günstigen Bedingungen zu verkaufen . Gef . Offerten beliebe man

unter Chiffre L . S in der Exped . d . Bl . abzugebem 6670

<8tne Dogelhecke mit einem Paar guter Zuchtvögel zu

verkaufen . Näh . Feldstraße 11 , Hinterhaus .    6746
Gesncht ein gebrauchtes , elegantes , sechSfitziges Break

Näh . bei Zollmann , Lehrer , Adelhaidstraße 15a . 6769

a
"

lä Glycerin - Seife per Pfd . 1 Mk . 20 Psg . ,

b (
Sft0 ?i

>
CKAriserrr , Langgasse 6 . 1801

" WenlWr
Englische



_ __________________ __ ____________
Wiesbadeaer Tagblatt .

_______ ______________ |

Marktstrasse 29 . Großer Ausverkauf .
Marktstrasse 29 .

Um mit unserem enorm großen Lager in Herren - und Knaben - Garderoben zu
räumen , haben die bekanntlich billigen Preise noch bedeutend herabgesetzt
und verkaufen von heute an :

Complete Anzüge . . . früherer Preis 14 Thaler , jetziger Preis 9 Thaler ,
Sommer - Paletots . . . „ „ 9

„ „ 5 „

Jagnets (prima Qualität ) . „ „ 7
„ „ „ 5 „

Hosen und Westen . . . „ „ 6
„ „ 4 „

Knaben - Anzüge ....... ..... .... von 1 „ an ,
b ônstrman !den Anzüge in größter Auswahl zu äußerst billigen Preisen .

Ganz besonders machen auf ein großes Lager in Leinen - und Turutuch - Anzügen auf¬
merksam und verkaufen solche zu erstaunlich billigen Preisen .

Englischer Herren - Kleider - Bazar
,

6370 TA Slarktstrasse TA .

Franz
.

Glacehandschuhe
für Herren und Damen

( 1— ßknöpfig ) werden nur einige Tage von einer auswärtigen Fabrik 87

unter den Fabrikpreisen
vollständig ausverkauft

23 Taunnsstrasse 23
,

Prince of Wales
,

unweit des Kochbrunnens .

Franz . Handschuhe (2knöpfig ) , die bisher 3 Mk . gekostet , werden , um damit zu räumen ,
zu 2 Mk . , im Dutzend noch billiger , vollständig ausverkauft .

Besonders empfohlen : Ball - , Öesellscbafts - und Promenade - Handschuhe (2 — ßknöpfig ) .

Cachemire - Umhänge ,
Dolmans

,
Fichus

,
Talmas und Jaquettes

bedeutend herab¬

gesetzten Preisen

6554 23 Langgasse 23 .

Em nachweislich rentables Wirtschaftsgebäude mit In - i Gründlicher Klavier - Unterricht wird a Stund - 1 Mk .
ventar , worin lange Jahre mit Erfolg Wirthschaft betrieben und ertheili . Näh . in der Exped . d . Bl . ; auch Adressen werden von
logirt wird , ist preiLwiirdig zn verlaufen , MH . Exped . 5191 I der Exped . angenommen .

"
5956



Expedition r 8 «

“

Gutenberg - Verein .

Sonntag drn 25 . Juni Abends 8 Uhr :

Johannis - Iest
verbunden mit

© WPWBM ’ « VLLL -

im Saalbau Schirmer .

Freunde und Gönner laden wir hiermit ergebenst ein und be¬

merken zugleich , daß das Fest - Programm keiner Zeit veröfffentücht

roirt, _ Bas ComitS . 370

Waterloo - Fest .

Sonntag den 18 . Juni feiern wir das 61jährige Eri « « e -

r « « gssest der Schlacht bei Waterloo . Alle Kriegs¬

kameraden aus dieser und der jitngstm Zeit , sowie das vereheliche

Publikum Wiesbadens und Umgegend laden wir zu dieser Ferer

mit dem Bemerken ergebenst ein , daß dieselbe auf der » Diete « -

mühle " Nachmittags um 3 Uhr « « ter Mitwirkuug

der Gesang - Abtheiluug des hiesige « Krieger¬

vereins » Germania " beginnen wird .

Wiesbaden , den 16 . Juni 1876 .

Bie Veteranen von Waterloo .

Rriegerverein „ flermania
“

.

Bezugnehmend auf vorstehende Einladung der Veteranen

von
"
Waterloo ersuchen wir unsere Mitglieder , sich an

der bezeichneten Feier recht zahlreich betheiligen zu wollen .

j35 Ber Vorstand .

Vette Concordia . 8
Bei günstiger Witterun « heute Waldseft auf Speierskops .

Singacademie .

Morgen Montag Abends 8 Uhr :

_____
Clior - Cesangsclasse . iss

Die tzchialigeubakler Ruriiste
hölt sich einem verehrlichen inserirenden Publikum bestens empfohlen
und wird die einspaltige Garmonvzeile mit 10 Pfg . berechnet ;

der Abonnementspreis für die Sommer - Saison beträgt nur 4 Mark

50 Pfg . — Aufträge nimmt entgegen Herr Lehrer Wald in

Schlangenbad , sowie He Expediüon .des „ Blieingatier
Beobachter *4 und „ Schlangenbader Knriiste “ in

Eltville am Rhein . _____________ _______
5273

Zum . Rümersuai ,
Dotzheimerftratze 9 .

Empfehle einen vorzügliche « Aepfelwein , welcher fich
in Flaschen auf Lager hält . ,

NB . Bei Abnahme von 12 Flaschen frei m ' s Haus . 145

Zur Rheinlust ,
Biebrich a . Uh .

Unterzeichnete bringen ihre neu eröffnete Restauratio « und

Garte « Wirthschast nebst gutem Weht und GlaS - Bier in em¬

pfehlende Erinnerung .
2902

__
Achtungsvoll J . Hiller .

Eine noch gute Howe - Nähmaschine ist billig zu verkaufen

bei Christian Mayer , Schuhmacher , Hellmundstraße 5 . 6550

Wegen Mangel an Raum ist eine « e « e Garnitnr billig zu

verkaufen Helenenstraße 22 , Parterre . 6604

ggasse Ro . 27 .

Saalbau Nerothal .

Heute Sonntag , Nachmittags 4J/2 Uhr anfangend :

Große Tanzmusik ,

wozu eraebenst einladet

„ 3
_______

Chr . llebinger .

Zum Römersaal .

Deute und jeden folgenden Sonntag , von Nachmittags 4 Uhr an

bis Nachts 4 Uhr : " 5

Tanzmusik .

Sckwalbacher Hof .

Heute Sonntag , Nachmittag ? von 4 Uhr an :

Crosse Tanzmusik ,

wozu höflichst einladet J . Klarmann . 147

Felsenkeller ,
Taunusstrasse 12 .

Heute Sonntag Nachmittags 4 Uhr :

C O V C R R T .

2187  Th . Spranger .

Restauration Bieser .

41 Schwaldacherstratze 41 .

Heute Nachmittag von 4 Uhr an :

C O $ 1 C E R T . 3320

i « alle « Sorte «

von 3 . T . Romiefeldt in Frankfurt a . ML

zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M . bei

KÄMM SclieitM , Hoflieferant ,

141 Webergasse im HMel de Massan .

Chocolade
aus verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

'
Omrd Kräh , Theehandlung ,

195
__________________

Marktstrabe 6 ( beim Schillerplatz ) .

Povtraits
Ä8L ÖSSÄ «

"

graphie werden gemalt im Atelier von

B . Wiebklnff ,

20463 Nerostrahe S (an der Trinkhalle ) .

Covie « werde « aus das sorgfältigste aasgeführt .

Im Atelier und in der Musikalienhandlung von Wolf , vorm .

Abler , Taunusstroße 27 , find Portraits zur Ansicht ausgestellt

Wasche für Herrschaften , sowie für einzelne Herren wird angH
nommen und gut und billig besorgt . Nüh . Exped . 6602



Wiesbadener Tagblatt .

Dr . med . Bern » Z
(praßt . Ärzt ) ,

Wilhelmstratze 22 , Parterre .

Sprechstunden : j LS » 7 -

Geflügelzucht = Verein .

.
Dos Auf - und Abschlagen der Käfige soll im Sub -

misfionswege unter den Vereinsmitgliederrr vergeben werden .
Hierauf Refl - ctirende wollen ihre Offerten bis zum SubmiffionS -

termine Montag den 19 . Juni Mittags 12 Uhr bei Herrn Willi .
Birk , Emserstraße , abaeben .

Bedingungen können ebendaselbst cingesehen werden .
Wiesbaden , den 12 . Juni 1876 .

133 Der Vorstand .
......— man ...... « ■■ ■ in

Wichtig für Kranke .

Allen Kranken wird das Buch :

Dr , Retau ’
s „ Selbstbewahrung “

oder » Hülfe in allen Echwächezuftänden des
männlichen Geschlechts ^

, Preis 3 Mark , angelegent¬
lich empfohlen .

Zu beziehen durch jede Buchhandlung oder von
ß . Poenicke ’ s Sehulbucliliandliuig , Leipzig .

Dieses Buch wurde von Regierungs - und Wohl -
fahrtsbehörde « empfohlen . [ H . 31940 .]

K
*

Man achte genau ans den Titel . 17

Deutscher Phönix ,
I

Feuer - Versicherungs - Anstalt !

Frankfurt a . M .
646 1

Haupt - Agentur : € ). M . Schmittiis , Albrechtfiraße 2a . 8

Nähmaschinen
für Haushaltungen und Gewerbetreibende ,

, nur neuester und bester Construction , sehr

| loivht und ruhig gehend , liefere mit mehr -

V L Aw jähriger Garantie zu äusserst billigen Preisen .

> Unterricht gratis .

- -- -- - Auf Wunsch Batenzahlung .
Friedrich Hecker , Mechanikus ,

Mlcbelsberg 2 .
BBT Prompte Besorgung aller Reparaturen . 197

Für Bettnässer !
Sichere Hülfe unter Garantie . Offerten sub J . E . in fcft

Exped . d . Bl . niederzulegen . 6498

H . Knolle , Friseur
,

6 Langgasse 6 ,
empfiehlt sich geehrten Damen im Frifire « , sowie sein Lager in
Zöpfen schon von 4 ff . an ; auch werden von ausgefallenen
Haaren Zöpfe dauerhaft und billig anqefertigt . 2273

Weine .

Uiqueure .
Bier .

Mineral¬
wasser .

Colonial - & Delica -

tessen - üandlong ,

Adelhaidstrasse 15a .

Taöak .

Cigarren .

Indem ich dem verehrten Publikum mein Geschäft ergebenst in
empfehlende Erinnerung bringe , erlaube ich mir darauf
aufmerksam zu machen , datz nunmehr Aufträge in
alle , selbst in die entfernteste « Stadttheile rasch
und reell ausgeführt werden können .

6 Bahnhofstraße 6 .
Bestellungen beliebe man aufzugeben in unserem Comptoir

6 ' 6el L * Be,,der » Kranzplatz 1 ,oder per Post .
_________________________ 6570

Frankfurter
, Wiener

,

Original - Pilsener und Erlanger Biere
i « Gebinden , sowie in ganze « und halbe « Flasche «
empfehlen in vorzüglicher Qualität

” ’ ’

« I . 4 ? Adrian .

Prima neue Matjes - Häringe
p « Stück 20 Pfg . bei

________
Uhr . Ritgel Wwe . 6374

Holländische Cigarren
bester Quelle , preiswürdig , empfiehlt

Georg Mades ,
2221 __

Ecke der Rhein , und Morihstraße ,

Prima Portland - Cement
,

Schwarzer Cement - Kalk S - « < »
6iIIi8ften Preisen die Bau - Materialie « -

Ntteoertage von

M2 ___________ Ludwig Usinger , Elisabethenstraße 8 .
® in sroßer Gummibaum zu verk . Stheinstr . 36 , 3 . St . 6675

Preiseourants stehen zur Verfügung . — Für die Güte
und Vreiswürdigkeit der Maaren wird garantirt und
alle Artikel , die nicht befriedigen sollten , zurückgerrom -
men . Conto '

s mit monat - oder vierteljähriger Zah¬
lung werden bereitwilligst eröffnet .

6363 Carl Zollmann .

6186
Jacob Knnz ,

Ecke der Bleich - und Helenenstraße 2a .

Sannrt , m großer Auswahl , zu
S6 # i : irvy9urrp billigen Preisen bei

215 <4 . Bnrhliard , Michelsberg 14 .

"
WT " tfin roh und stets frisch gebrannt , in
■ * LW .MU großer Auswahl und sehr preis

würdig , sowie

fst . Cölner Melis
, L

Colonialwaaren - Handlung von

5761
Die Zlohten - & Holz -Handlung von

J . K . Lembach in Biebrich a . Sih .

Ktfftt ' /ioMf ' ti
liefert in bester Qualität für Herd - und Ofenfeuerung franko Wies¬
baden per 20 Ctr . 19 Mark , la Fett - Stückkohlen , Nuß¬
kohlen , Schmiedekohle « , erprobte beste Sorten ,

Buchen - und Kiefernbrennholz ,

auch in jeder beliebigen Länge fertig geschnitten und gehackt , sowie
alle sonstigen Brennmaterialien billigst



Expedition : Larrggaffe Ro » 27

Asthma

Petroleum

men

Ferd . Ochs , Spengler , Goldgasse 9 .5489

Eisengießerei & Maschinenfabrik13327

>w -

5244

Hebamme , Grebenstraße 19 , Mainz177 [ 578 ]

Zöpfe
Ä ^ ÄÄKÄSK

£ 1 um mi - Artikel «

■
'

Article de Paris (Schutzmittel ) . Neuestes ,
S

"
feinstes , sowie alle technischen und chi¬

rurgischen Gummlwaaren liefert en

V *
gyos & en detail bei reeller Bedienung

die Gummi - & Guttapercha - Waaren - Fabrik

von Theodor Xarn ? Hamburg .

Portland - Cement ,

Cement - Kalk ( Singer ) in Lücken und in Stücken ,

feuerfeste Steine ,

Dachpappe & Theer .

Hemde « 2 M . 60Pf . , Frauen , u . Mädchen -

VkIkPOU *
Strümpfe 50 Pf . , Socken 48 Pf . , Handschuhe

45 Pf , Korsetten 90 Pf . und höher , Frauen - und Mädchen - Pan¬

toffeln 1 Mk . 30 Pf . und höher , Sonnenschirme 2 Mk . 50 Pf .

und höher , Herrenbinden 30 Pf . , Hosenträger 30 Pf . und höher ,

Kinderschuhe 70 Pf . , Mädchm - StroWte 60 Pf . , Herren - Strohhüte
1 M . 60 Pf . , Mechanik 11 Pf . bei

215 G . Burkhard , Michelvberg 14 .

Bettfedern - Lager , i

Michael Reer ,
Markt

Auswahl in allen Größen der ver¬

schiedensten neuesten und dauerhaf¬
testen Sorten , empfiehlt

L . Kalkbrenner ,

Friedrichstraße 10 ,
Wiesbaden . 151

Eiserne flarteiv & SSalüonmööel
liefert in großer Auswahl zu Fabrikpreisen

, / . Zintgraff ,

R . Mittler , Schlosser ,

35 Walramstratze 35 ,

empfiehlt sich einem geehrten Publikum in allen in sein Fach ein -

schlagenden Arbeiten , neue sowohl wie R paratmen . 503l

Eisschranke

Herrn W . II . Zickenheimer in Mai « ; .

Redburg , Reg . - dez . Köln , 23 . Jan . 1876 .

Mtztne Frau , die an Asthma leidet , Hai Ihren Trauben -Brust -

kronia versucht und findet sich sehr erleichtert . Bitte um 4/e Fl .
$ < per Nachnahme . I . Bünagel , Kaiser ! . Post -

OA Verwalter . — Neuburg a . d . Donau , 22 . Jan .

Ihr Trauben - Brust . Honig wurde im Herbst
* f bei dem hier herrschenden Keuchhusten mit bestem

Erfolge angewendet . A . Bruchlacher , Kaufmann .

MM
"

Verkaufsstelle « des allein ächten

rheinischen Traube « - Brusthonigs mit nebigem Fabrik ,

stempel m Wiesbaden bei A » Schirg , König ! .

Hof . Lieferant , Schillerplatz 2a , ff1 . A «

Delikatessen - Handlung , Wellritzstraße 13 , und bei aBufiUg

Schirm « Modrwaaren - Handlung , kl . Burgstraße 10 ; in

Biebrich bei Hof - Lieferant Braun ; in Castel bei Wittwe

Bied und Apotheker Ed . Leist ; in Oestrich bei Apotheker
Prizihoda und gegen Nachnahme von dem Fabrikanten Herrn
W . II - Zickenheimer in Mainz ._______________

117

Die

Dampfschneiderei & Brennholzhandlung
von Zimmermeister Joh . Sauer ,

Dotzheimerstratze 37 a (oder verlängerte Bleichstraße ) ,

liefert trockenes Buche « - und Kiefer « - Scheitholz , ganz und

fertig geschnitten und gespalten , in jedem beliebigen Quantum franko
in ' S Haus .

NB . Auch werden daselbst alle Sorten Baustämme bei

billigster Berechnung gefch « itte « . _________________
11746

Gelucht ein doppelter FrtedrichS
' dor . Näh . Exp . 6679

'
Ankauf aller Sorten Flafchc « Famdrunnenstraßr 5 . 11747

NB . Zollfreie Lieferung ! Billigste Preise 1

Privat - Entbtndungen .

Garantte für Discretion , höchster Comfort , solide Preise .

Tufsteine

empfehlen zu den billigsten Togespreisen

6484
___________

J . & G . Adrian , 6 Bahnhofstraße 6 .

Fliegenfänger , s° we Dieburger Kochgefchirrempfiehst
äußerst billig A . Röhrig , Saalgaste 18 . 674 »

Tapeten - Taffer
Karlstiraße 8 .

Ich erlaube mir mein in jedem Genre auf das Reichhaltigste

affortirtes Lager iu Tapete « unter Zusicherung billigster ,
aber fester Greife bestens zu empfehlen .

10448
________ _____________ « A . Tillmann .

Geschwister Sterzei , fcO MnhelSberg 30 , empfehlen sich
den geehrten Damen im Fristre « in und außer dem Hause , so-

wie im Anfertigen von Chignous , Locken und Zöpfen , letztere

von ausgefallenen Haaren für 1 Mark . Schnelle und gute Be -

dienung ._________ _________ ■ _________________________
2179

Chignons , Locken , sowie alle anderen Haararbeiten
JLiUpLGy werden schnell und dauerhaft angefertigt bei

4139
________________

Bl . Schembs , Langqaffe 12 .

Die Kuustfärberet und chemische Wafch - und Flecke « -

reittigU « gs - A « stalt von C . Meyer , Schulgaste 4 , empfiehlt
sich im Färbe « und Drucke « , sowie im Chemisch - Waschen von

Herrn - und Damen - Garderobestücken , Möbel - und Gardinenstoffen ,

Zimmerteppichen rc . Glaye - Handschuhe werden schönstens gefärbt
und gewaschen . ____________ __ ___________________

6301

Frau Anna Bescher ,

empfiehlt ihre richtige , amerika « ifche Glanz - & Fei « -

Wäfcherei . Spitzen , Kragen , Manschetten , sowie Herren - Hemden
und weiße wollene Wäsche werden wie neu hergestellt .

________
2944



Wiesbadener LagblaLL .

® Illnstrirte

L Frauen - Zeitung .

Ausgabe der „ Modenwelt “ mit Unterhaltungsblatt .

Gesammt - Auflage
y allein in Deutschland 210,000 .

Erscheint wöchentlich .

aH Vierteljährlich Mark 2,50 .

Jährlich : 24 Nummern mit Moden und Handarbeiten , gegen
2000 Abbildungen enthaltend .

12 Beilagen mit etwa 200 Schnittmustern für alle Gegenstände der
Toilette und etwa 400 Musterzeichnungen für Weissstickerei ,
Soutache etc .

12 grosse colorirte Modenkupfer .
24 illnstrirte Unterhaltungs -Nummern .

Grosse Ausgabe , Vierteljährlich Mark 4,25 .
Jährlich , äusser Obigem : Noch48 , im Ganzen also 60 colorirte

Modenkupfer , darunter 24 Blätter mit historischen und
Volks - Trachten .

Hie Modenwelt9
jährlich : 24 Nummern mit Moden und Handarbeiten , sowie 12 Schnitt¬

muster -Beilagen (wie bei der Frauen -Zeitung )
kostet vierteljährlich nur M . 1,25 .

DM
- Abonnements werden von allen Buchhandlungen und Post -

Anstalten jederzeit angenommen .

Abonnements - Einladung .
Die

Neue Frankfurter * Presse
erscheint täglich in zwei ganzer » Bogen .

Ihre Tendenz bleibt unverändert dieselbe : Vertretung der nationale »
Interessen im Reiche , Förderung der liberalen Bestrebungen in Staat und
Gemeinde . Ihr Inhalt ist wesentlich bereichert worden ; derselbe umfaßt
rasche Berichterstattung über alle politischen Vorkommnisse , namentlich
ausführliche Berichte über die Reichstags - und Landtags ' Verhandlungen
Preußens wie fämmtlicher süddeutschen Staaten , orientirende Leitartikel
über alle Tagesfragen , gediegene wissenschaftliche Abhandlungen
und Feuilletons und eine reichhaltige Kleine Chronik .

Die Börsenhalle bringt prompte und zuverlässige Börsen - und Han¬
delsberichte von Frankfurt , Berlin , Wien , Paris , London » ., nebst Tele -
grammen über Politik , Börse und Handel aus allen Hauptplätzen ,
ein vollständiges Coursblatt der hiesigen Börse und sämmtliche
Verloosungslisten , welche für süddeutsche Leser Jntereffe haben .

Unser tägliches belletristische « Beiblatt :

„ IStis flluseum “

ist ein gern gesehener Gast in jeder Familie . Dasielbe veröffentlicht Romane
und Novellen von den besten Autoren , intereffante Reiseberichte , Schilderungen
aus der Natur und dem Leben . Theater und Kunst finden darin besondere
Beachtung .

Der Abonnementspreis per Vierteljahr beträgt : in Frankfurt a . M .,
den Staaten des deutschen Reiches , sowie Oesterreich und Luxemburg 6 Mk .
25 Pf . Reichswährung .

Inserate find bei der großen Verbreitung der . Neuen Frankfurter
Presse "

, welche namentlich im Großherzogthum Hessen das gelesenste
Frankfurter Blatt ist , von besonderer Wirkung .

Neu hinzutretenden auswärtigen Abonnenten senden wir die bis Ende
Juni erscheinenden Nummern nach gefälliger Aufgabe ihrer Adreffe unter
Kreuzband franco .

Frankfurt a . M . > im Juni 1876 .
Expedition der „ Neuen frankfurter Presse " .

1 . Dualität Rindfleisch P « Pfd . 52 Pf . , Schweinefleisch
70 Pf . , Coteletts 74 Pf . , frisch abgekochten Schinken fort .

während zu haben bei Zs . Muller , Ecke der Schacht - u . Adlcrstraße .

Ausziehtisch ( neu , Nußb . )
mit Patent - Couliffen und Säulenfuß preiswürdig zu verkaufen
Faulbrunnenstraße 8 .________________ ______________________

6791

Bnd Schwnihach .
In bester Curlage ist ein Haus mit 36 vermiethbaren Zimmern ,

Küche , Keller rc . sowie mit Garten zu verkaufen ; dasselbe i sehr
rentabel , kann auch leicht zum Hotel umgewandeit werden . Näh .
bei Fr . Beilstein , Louisenstraße 23 hier . 9768

Aitherunterricht erth . K . Reuter , Walramstr . 21 . 4599

Das Asphalt - Geschäft
von

1 . Seelbold & Cie . , Wiesbaden
,

Comptoir : Kikchgafle 9 a ,
übernimmt mit Anwendung van bestem Natürlichem Asphalt
und unter Garantie das

Lege « voK Asphaltboderr
"

NB
ür Trottoirs , Thorfahrten , Hausfluren , Waschküchen , Kegelbahnen ,
Stallungen , Keller - und Brauerei - Räume « rc . Ferner :
Terrassen , Veranda ' s , Gewölbe , Balkons rc . in wasserdichter Ab - i

deckung .

Aefereuzev bei Bchörden und Privaten in großer Zahl .
'

11945

HuuSeaufsetzer Rossel wovnk Adlerflratze 45 . 4136

Eine junge Dame , wohlerzogen und von guter
Familie , sucht eine Stelle iu einem hieflgeu Ladeu -

geschäft . Näheres zu erfragen bei der Expedition
dieses Blattes . 6718

Bericht
über die Preist für Naturalien und andere Lebensbedürfnisse zu . i

Wiesbaden vom 10 . bis 17 . Juni 1876 .
I . Hruchtmarkt .

Hafer per 100 Kilogr . 20 Mk . 58 Pf . - 22 Mk . - Pf ., Stroh per
100 Kilogr . 9 Mk . 42 Pf . - 10 Mk . 86 Pf ., Heu per 100 Kilogr . 8 Mk .
- Pf . - 9 Mk . 14 Pf .

' H . Niehrnarkt .
Fette Ochse « , erste Qualität , per 100 Kilogr . 187 Mk . 14 Pf . -

140 Mk . 58 Pf ., fette Ochse « , zweite Qualität , per 100 Kilogr . 130 Mk .
28 Pf . — 138 Mk . 72 Pf . Fette Schweine per Kilogr . 1 Mk . 20 Pf .
- 1 Mk . 32 Pf . Fette Hämmel per Kilogr . 1 Mk . 2 Pf . - 1 Mk .
88 Pf . Fette Kälber per Kilogr . 1 Mk . 2 Pf . - 1 Mk . 38 Pf .

BI . SirtualicnMsrkt .
Kartoffeln per 100 Kilogr . 8 Mk . 57 Yf . - 10 Mk . 57 Pf ., neue

Kartoffeln per Kilogr . 80 Pf . — 1 Mk . 2 Pf ., Butter per Kilogr .
2 Mk . 28 Pf . - 2 Mk . 58 Pf ., Eier per 25 Stück 1 Mk . 14 Pf . -
1 Mk . 87 Pf ., Handkäss per 100 Stück 7 Mk . 87 Pf . - 8 Mk . 28 Pf .,
Fabrikkäss per 100 Stück 4 Mk . 80 Pf . — 5 Mk . 77 Pf ., Zwiebeln per
100 Kilogr . 17 Mk . 14 Pf . - 20 Mk . 12 Pf ., Blumenkohl per Stück 69 Pf .
— 80 Pf ., Kopfsalat per Stück 6 Pf . — 11 Pf ., Gurken per Stück
28 Pf . — 34 Pf ., Spargel » per Kilogr . 1 Mk . 82 Pf . - 1 Mk . 60 Pf .,
grüne Bohnen per 100 Stück 1 Mk . 6 Pf . — 1 Mk . 11 Pf ., frische Erbsen
per Schoppen 29 Pf . — 40 Pf ., Wirsing per Stück 23 Pf . — 29 Pf .,
Weißkraut per Stück 20 Pf . — 26 Pf ., gelbe Rüben per Kilogr . 40 Pf .
— 52 Pf ., Kohlrabi (obererdig ) per Stück 9 Pf . — 14 Pf ., Kirschen per
Kilogr . 29 Pf . — 40 Pf ., Erdbeeren per Schoppen 1 Mk . — 1 Mk . 14 Pf .,
eine Taube 43 Pf . — 54 Pf ., ein Hahn 1 Mk . 43 Pf . - 1 Mk . 66 Pf .,
ein Huhn 1 Mk . 80 Pf . - 2 Mk . 17 Pf ., Backfische per Kilogr . 40 Pf . - 52 Pf .

IV . Br » d und Mehl .
Gemischtbrod per Kilogr . 46 Pf ., Schwarzbrod ( Langbrod ) per 2 Kilogr .

60 Pf . — 63 Pf ., Schwarzbrod ( Rundbrod ) per 2 Kilogr . 52 Pf . — 55 Pf .,
Weißbrod , a ) ein Wasserweck per 40 Gramm 8 Pf ., b ) ein Milchbrod per
80 Gramm 8Pfg . Weizenmehl : Vorschuß 1. Qual , per 100 Kilogr . 48 Mk .
— 50 Mk ., Vorschuß 3 . Qual , per 100 Kilogr . 44 Mk . — 46 Mk ., gewöhn¬
liches (sog . Weißmehl ) per 100 Kilogr . 89 Mk . — 40 Mk ., Roggenmehl
per 100 Kilogr . 28 Mk . - 80 Mk . - Pf .

V . rleisch .
Ochsenfleisch von der Keule per Kilogr . 1 Mk . 82 Pf . — 1 Mk .

40 Pf ., Ochsenfleisch ( Bauchfleisch ) 1 Mk . 26 Pf . — 1 Mk . 32 Pf ., Kuh¬
oder Rindfleisch 1 Mk . 2 Pf . — 1 Mk . 14 Pf ., Kuh - oder Rindfleisch
( Bauchfleisch ) 92 Pf . — 1 M . 2 Pf ., Schweinefleisch 1 Mk . 38 Pf ., Kalb¬
fleisch 1 Mk . 2 Pf . - 1 Mk . 38 Pf ., Hammelfleisch 1 Mk . 2 Pf . - 1 Mk .
88 Pf ., Dörrfleisch 1 Mk . 60 Pf . - 1 Mk . 72 Pf ., Solberfleisch 1 Mk .
38 Pf ., Schinken 1 Mk . 82 Pf ., Speck (geräuchert ) 1 Mk . 72 Pf . — 1 Mk .
82 Pf ., Schweineschmalz 1 Mk . 72 Pf . — 1 Mk . 82 Pf . , Nierenfett 1 Mk .
2 Pf . , Gchwartemnagen (frisch ) 1 Mk . 60 Pf ., Schwartenmagen (geräuchert )
1 Mk . 82 Pf . , Bratwurst 1 Mk . 60 Pf ., Fleischwurst 1 Mk . 38 Pf ., Seiet ;
und Blutwurst (frisch ) 92 Pf ., Leber - und Blutwurst (geräuchert ) 1 Mk . 82 Pf .

Main ; , 16 . Juni . (Fruchtmarkt .) Der heutige Markt war wenig
befahren und waren die Preise der günstigen Witterung wegen etwa « billiger .
Zu notiren ist : 200 Pfd . Weizen 25 Mk . bis 25 Mk . 40 Pf . 200 Pfd .
Korn 18 Mk . 20 Pf . bis 18 Mk . 50 Pf . 200 Pfd . Gerste 17 Mk . 20 Pf .
dis 17 Mk . 60 Pf . Im Großhandel flau . Fremder Weizen 25 Mk ., franz .
Korn 18 Mk . 50 Pf . Bramttwein 49 Mk . 70 Pf . Rüböl 37 Mk .

Druck und Berlag der tz.
'

Schelleubttg '
jchen Hoj -Buchdruckerei in Wiestaden . — Für d»e Herausgabe verantwortlich : I . Greiß in Wiesbaden .
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M 141 «. Sonntag dem IS . Juni 1876 .

Gefunden !
Hot auch die anspruchvollste Dame , daß wir bei gleich guten Qualitäten unsere Waaren viel billiger als ortsüblich verkaufen .

Damen - Morgen - Costnme Stück 4,50 Mk . , Negligö - Jacken von 2 Mk . an , ParrLalons von 1,75 Mk . an ,
gestickte Kinder - Pantalons von 1 Mk . an , recht solide Tamcnhemden 2,50 und 3 Mk . , sehr fein gestickte Dameuhemde «
Stück 4,50 M ! , , Kinderhemden von 60 Pf . an , gestickte Kinderkleidchen von 2,25 Mk . an , weiße Dameuröcke von

1,75 Mk . an bis zum Elegantesten , Concert - Tücher in Ananakwolle und Cachmir Stück 2,50 und 3 Mk . , prachtvolle Stepp -

Bordürenröcke von 5 bis 8 Mk . , Kinder - und Damenschürze « in verschiedensten Stoffen von 50 Pf . bis 2,25 Mk . , feine

weiße Taschentücher 6 Stück 75 Pf . , reinleinene Taschentücher 6 Stück von 1,50 Mk . an , reinwollene Rips - Tischdecke «

statt 18 Mk . nur 11 Mk . , Cachmir -Tischdecken Stück 3 unb 4 M . , Kasfee - Damaftdecken Stück 3 und 4 Mk . , Näh¬
tisch - und Kommodedecken 1,50 und 2 Mk . , Thee - Serviettev 8 Stück 1 Mk . , gehäkelie Schoner Stück 50 und 60 Pf . ,

gehäkelte Nähtisch - , Kommode - und Tischdecken 1,25 bis 4,50 Mk . , waschbarste Mull - Gardine « , 5 ^/r Meter , 2,25 und

3 Mk . , schwerste Damast -Zwirngardinen , 5 ' /r Meter , 4,50 und 6 Mk . , engl . Tüllgardine « das Fenster nur 9 Mk . ,
Damen - Csrsetts Stück i Mk . dis 3,50 , Mk . , Dawen - Strümpfe von 50 Pf . an , Merino - Socke « , Merino -Ca -

Msole und Beinkleider für Herren und Damen , Shlipse , Cravatte « , Nacht » und Ober - Hemde « , Stnlpe « ,

Krage « , Zwir « -Ha « dschuhe , Stickereien , Badedecke « , Frottirtücher und verschiedene andere Waaren zu sehr
billige « Preisen .

MF I « Wiesbaden nur « och ganz kurze Zeit große Burgftratze Sa .

5243 FendneFs Erstes deutsches C < msum - Geschäft .

HflT Ausverkauf "

MW
wegen Lokal - Beränderung zu bedeut sud herab gefetzte « Preise « .

JE . L . Specht & Cie . 9 Webergaffe 2 ,

esu vom 1 . October Wilhelmstraße 40 .

Beau - Site .

Heute Sonntag den 18 . Juni :

Militär - Comcert »

ausgeführt von dem Musikcorp ? der 2 . Abteilung des Raff . Feld -

Artillerie - Regiments Nr . 27 unter Leitung des StabZtrompeiers
Beul .

Anfang 31 /« Uhr Nachmittags .
Für ausgezeichnete Speisen und Getränke ist bestens gesorgt .

6838  A . Schäfer .

Goldenes Ross .

Heute Sonntag den 18 . Juni , Nachmittags 4 Ubr anfangend :

Grosses (Starten - Ooncert ,
ausgesührt von Musikern vom 80 . Regiment .

Wiener Lager - Bier aus der Rheinischen Brauerei
i « Mainz .

Zu recht zahlreichem Besuch ladet freundlichst ein
6852 Joh . B . Schütz .

H « 4 » er » « at - WW
MF in Sonnenberg .

*W

Heute und jeden Sonntag : Flügel - Unterhaltung , wozu
freundlichst einladet

__________ ____________
A . Köhler . 6813

Otoeringeiheimer
rothen ’ /« Liter mit Glas 1 Mark 40 Pf .

weißen Hochheimer „ „ 1 „ 30 „

„ Lorcher „ „ 1 „ 10 „
3767 bei H . Speth , Castcllftraße 2 .~

Wäsche zum Bügeln wird angenommen Schachtstraße 30 , 2 St .

Zar gef . Beachtung .

Durch Aufstellung einer neuen Maschine und zweckmäßigen
Holzbearbeitungs - Maschine « bin ich in der Lage , Hölzer
für Schreiner , Glaser , Stuhlmacher , Wagner rc . schneiden zu können .

Mittelst Fraitzmaschine fertige ich geschweifte und glatte
Gesimse , Thürrahmenkanten , ovale Rahmen für Bilder , Spiegel ,
Tischfüße , Capitüle , Tröger u . s . w . ferner unterhalte ich Lager von

Fournieren in allen Holzarten ,
Holzschnitzereien , als Aufsätze , Medaillons , Capitäle , Eck -

uad Mittelverzierungen rc . ,
Möbel , solid und dauerhaft gearbeitet .

Unter Zusicherung billigster und prompter Bedienung halte ich
mich bestens empfohlen .

6833 timrl SHumer , Friedrichstrasse 31 .

Spalier - Arbeiten
6824

von gerissenem Eichenholz , als : Bekleidungen , Einfriedi¬
gungen , Pavillons , Gartenhäuser rc . , werden dauerhaft angeferttgt in

dem Spaliergeschäfi von
Wieser & Zimmermann , Platterstraße 14 .

NB . Mnsterkarte « auf srankirte Anfragen stehen zu Diensten .

Französtsche « Unterricht enheitt ein geprüfter sranzö -

sischer Professor . Mh . unter U . B . in der Exped . d . Bl . 6815

Zwei nutzdaum - potirte , ftanzö fische Bettstellen und 1 Nacht »

schrank ( neu ) zu verkaufen Jahnftraße 3 .
______________________

6818

Gründlicher Klavierunterricht Son W . Rupp , Lehrerin .
Sicher zu sprechen von 11 bis 2 Uhr . Näh . Mauergaffe 8 , 3 St . 6836

Ein Küchen - Chef , in der feineren Kochkunst bewandert ,
wird für ein hohes Herrschaftshaus gegen hohes Salair
nach Wien und Krakau gesucht . Näheres bei Charles
Hornecher , Schloss Fürstenherg , Herdringen bei Hüften ,
Westfalen . 6808
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6165
6265

Cm tüchtiges , gewandtes Hotel - Zimmermädchen , welches auch
servilen kann und im Besitze guter Zeugnisse ist , sucht in einem
Hotel (auch Privat - Hotel ) bald Stelle . Gefällige Offerten unter
H . H . 18 bei der Expedition d . Bl . erbeten . 6817

Ein tüchtiges , zuverlässiges Kindermädchen wird gesucht
Webergasse 21 . 6827

Ein bratzes Mädchen , das auch etwas kochen kann , wird gesucht

• • • • Loreley ,
Was soll das bedeuten ,
Daß ich ohne Nachricht bin .
Kein Lied aus alten Zeiten ?

Ist Alles aus dem Sinn ?

Stellen - Gefuche .
Ein Mädchen , welches kochen kann , auf 1 . Juli gesucht Louisen -

straße 2 , Bel - Etage .
“ “

Dienstmädchen gesucht Neugasse 14 . ____
Ein reinliches Mädchen sofort gesucht Bleichstraße 8 im Laden . 6262

Gesucht auf sogleich nach Mainz eine gesunde
ScherrkaMwe ; desgl . eine erfahrene Mrrder -

wärterirr . Näh . zu erftagen Bierstadterstraße 2 ,

Parterre ,

i Geübte Arbeiter oder Arbeiterinnen mit Nähmaschinen
| finden bei hohem Lohne bauernde Beschäftigung bei

Gebrüder Beifenberg , Damenmäntel - Fabrik ,
23 Lsüggafse 23 . 6555

Ein Mädchen aus achtbarer Famitie , welches schon mehrere
Jahre die Besorgung eines Haushaltes selbstständig versehen und
darüber sehr gute Zeugnisse besitzt , sucht ähnliche Stelle bei einem
ältern Herrn oder Dame oder auch zur Stütze der Hausfrau . Rüh .
Nerostraße 33 , eine Stiege hoch . 6840

Aerztüch geprüfte Scherrkammen fortwährend zu haben . Näh .
bei Elise tzafner , Hebamme , Mainz , Steingasse 22,1 St , 6857

Ein braves Mädchen , das die Hausarbeit versteht , wird in eine
ruhige Haushaltung auf 1 . Juli gesucht . Näheres Lehrstraße 19 ,
eine Stiege hoch . 6716

Ein junges Mädchen wird den Tag über zu einem Kinde ge¬
sucht . Näh . Exped . 5701

Es werden auf sofort tüchtige Schneiderinnen gesucht ; auch
können 1 ^ - 2 wohlerzogene Mädchen das Kleidermachen erlernen .
Näheres Expediüon . 6522

Als geübte Namenstickerin in Wäsche , Taschentücher , Ausbogeu
empfiehlt sich Frau Rosalie Schümann , Kirchgasse 25 , 2 Tr .

Geübte Kleidermacherinnen finden Beschäftigung Kirchgasse 15 c ,
erste Etage . 6847

Eine Monatfrau wird gesucht Helenenßraße 14 , Parterre ; auch
ist daselbst eine Mansarde zu vermiethen . 6825

Eine junge , alleinstehende Frau s . Aushülfestelle . N . Schachtstr . 12 .

Ein braves Dienstmädchen auf L Juli gesucht Langgasse 32 . 5154
Ein reinliches , starkes Mädchen , am liebsten vom Lande , wird

gesucht Adolphsallee 21 , Parterre .
* 6703

Ein Mädchen gesucht Faulbrunnenstraße 12 . 6804
Ein braves Mädchen vom Lande zu Kirchern gesucht Weber -

gaffe 14 .
'

6795
Eine perfekte Kammerjungfer , die gute Zeugnisse besitzt und sehr

gut schneidern kann , sucht eine Stelle . Näheres zu erfragen
Webergaffe 50 . 6759

Ein einfaches Mädchen , das selbstständig bürgerlich kochen kann
und die Hausarbeit versteht , wird gesucht . Lohn 100 fl . und selbst
mehr . Näheres Expedition . 6766

Ein gesetztes , zuverläsfiges , braves Mädchen (katholisch ) ,
das gut empfohlen , in stillem Haushalt gedient , wird als Mädchen
allchx - in . ein « klein «. Familie gesucht . Eintritt bald oder später .
Näherer in der Expedition d . Bl . 6812

Ein Mädchen für di ? Küche gegen guten Lohn gesucht . Näheres
in der Expedition d . Bl . 6790

ß - aöTinli 'f Ein Mädchen , welches ein reines Deutsch
VXvöUVIllJe spricht und Erfahrung hat , mit Kindern

umzugehen , vorzugsweise nicht unter 24 Jahre alt , für eine englisch¬
deutsche Familie , in London wohnend , gesucht . Dasselbe muß gute
Zeugniffe aufzuweisen haben . Näh . Expedition . 6175

Rheinstxaße 19 wird ein Dienstmädchen gesucht , am liebsten
vp .m Lande . 6281

Zu einer deutschen Familie nach Loudon wird ein braves ,
arbeitsames Mädchen im Alter von 20 — 25 Jahren gesucht ; dasselbe
müßte etwas nähen und kochen können , sowie sonstige Hausarbeit
übernehmen . Abreise am 22 . Juni . Näheres Expedition . 6598

Em ordentliches Mädchen für Küchen - Und Hausarbeit wird

gesucht Reröstraße 7 . 6835
Ein gebildetes Mädchen , das in allen Haus - und Handarbeiten

bewandert ist und auch die Küche versteht , sucht Stelle als Haus¬
hälterin oder Stütze der Hausstau . Näh . Exped . 6834

" ' u "1 ... ...... "■ F ' ..... .'■■■ UU9 uiuy elwttS lucyui lunn , wh
Em Kanarienvogel (gescheckt ) iß aus der Rhkinßrqße 24 - in der KMtgärtnerei VW G . Rossel , Dambachthal 13 .

entflogen . Gegen Belohnung daselbst abzugeben . 6816 ~ "

Ein Kanarienvogel ist entflogen . Dem Wiederbringer eine
gute Belohnung Herrngartenstraße 7 . 6851

befunden ein Zwicker . Ahzuh . Hochstütte 17 , 2 St . h . 6841

Ein reinliches Hausmädchen wird für Hausarbeit und zum Be -
dienen der Fremden gesucht Leberberg 7 . _____________

6855

Lehrling gejucht von Mechaniker E . Schmidt , Emjerstr . 29c . 6366
Sin Lehrling gesucht bei I . Cratz , Mechaniker , Kirchgasse 24 . 5048
Ein braver Junge kann das Friseurgeschäst erlernen . Näheres

in der Expedition d . Bl . 5139
Ein zuverlässiger Führknecht wird gesucht . Näh . Exped . 6668
Ein Hausbmschr sucht Stelle . N . Schwalbacherstr . 33 , Laden . 6801

Em Schlosserlehrling gesucht von Karl Werner , Wellcitz -
straße 38 . 6306

Lehrling sucht R . Stehr , Schuhmacher , Friedrichstraße 28 . 5968
Ein Lehrling gesucht von Philipp Hahn , Hsfsattler . 6823

Ein Kapital von 20 - 21,000 Mark wird auf Haus und
Güter erster Hypotheke ohne Zwischenhändler zu leihen gesucht .
Offerten unter M . N . besorgt die Expedition d . Bl . 6509

20,000 - 25,000 Mark pünttlichen
^

Zinsem
Mer auf gute zweite Hypotheke zu 5 pCt . zu leihen gesucht .
Offerten ohne Zwischenhändler werden unter Chiffre B . M . # 22
durch die Expedition dieses Blattes erbeten . 6741

6000 Thaler
werden zu 5 PCt . bei pünktlicher Zinszahlung auf gute Nach¬

hypotheke zu leihen gesucht . Offerten unter B . W . 27 bei der
Expedition d . Bl . erbeten . 5573

18,900 Mark sind hier auf 1 . Hypothek « zu verleihen . Näh .
Dotzheimerstraße 7 a . 5737

4000 ft . sind auf erste Hypotheke und doppelte Sicherheit auf
1 . Juli auszuleihen . Näheres in der Expedition d . Bl , 5568

Auf 1 . Octoder d . IS . wird von sehr ruhigen Leuten in der
Nähe der Langgasse eine Wohnung von 2 Zimmern nebst Zubehör
zu miethen gesucht . Näheres auf gef . Offerten mit Preisangabe
unter C . R . 73 durch die Expedition d . Bl . 2000

Gesucht wird sofort ein trockener , sicherer Raum für 3 Monate ,
um Möbel einzustcllen . Näh . Exped . 6829
Adel Haid st raße 25 a im Hinterhaus ist ein möbUrtes Ammer

zu vermiethen . 4193
Adlerstraße 44 , 2 St . h . r . , ist ein möbl . Zimmer zu verm . 6846
$HbolpHallec 6 ift eine Wohnung von 2 Zimmern , 1 Küche ,1 Mansarde nebfi Keller auf 1 . Juli c . zu vermiethen ; auch find

daselbst 2 fern möblirte Zimmer zu vermiethen . 6246
Ellenbogengasse 6 ist ein Dachlogis zu vermiethen . 6701
® II e u 6 0 0 e n g a e 11,2 St . , hübsch möbl . Zimmer m . ob . ohne Kost .
®

m i21 a ^ ö5 Haus ganz oder getheilt zu vermiethen .
Näheres Parterre . ggoß
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Sreugasse 11

4949

ist eine Wohnung zu vermiethm . 6364

Oranienstrasse 4 aus 5 großen Zimmern : c , neu

hergerichtet , auf 1 . Ium oder 1 . Juli zu vermirthen . Näheres
6367

# Sonntags - Plaudereien .

Seitdem Fürst Bismarck gen Süden gezogen und dorten mit bayri -

chen Rossen in der orientalischen Frage fortfährt , — und seitdem unserm

perrn Cur -Director die Sorge um die Nebelbilder , deren specielle Recen -

irung meinem Mittwochs -Collegen Vorbehalten bleiben muß , vom Herzen

genommen , seitdem — ist bei uns die früher gewohnte Stille wieder

eingekehrt . — Auch der hohe Rath ist von seiner Wasserleitungs -Ent¬

deckungs - und refp . Inspektionsreise wieder eingetroffen — nachdem er

in Augenschein genommen das Terrain , welches schon viel Kummer und

Sorgen gemacht . Man will zwar wissen , daß einzelne Mitglieder be¬

haupten , es fei kein besonderes Verdienste im Wonnemonat , wo jedes

Quellchen au Wasser sprudelt , eine solche Inspektion abzuhalten , sondern

daß der Monat August oder September , die wasserarmen , hierzu am ge¬

eignetsten erscheinen . Sei dem , wie ihm wolle , wenn die Herrn meinen ,
im August mehr Waffer anzutreffen , wie im Monat Mai , dann ist ja
eine zweite Revüe mit wenigen Schwierigkeiten verknüpft . — Auch die

Schillerlinde fühlt sich zurückgesetzt ; jedes andere Bäumchen besonderer

Species ist mit seinem richtigen Namen genannt ; sicherlich wäre es am

Orte , wenn auch diese Linde , die die Einwohner Wiesbadens zu Ehren
des großen Dichters gepflanzt und » ach seinem Namen genannt haben , so

kenntlich bezeichnet würde , daß ein Jeder sie auffindeu könnte . — Daß
unsere Curgäste am vorigen Dienstag Morgen am hiesigen Kochbrurwen
die Musik entbehrten , hat , wie mir mitgetheilt wird — keine weiteren

Folgen gehabt , als daß — Einer , Namens Daniel — so verschleimt worden

sei , daß der Herr Cur -Director dessen Behandlung selbstständig über¬

wache . Natürlich können weder die Musiker noch die Instrumente etwas

dafür , wenn zuerst die Ersten , etwas später die Letzteren an ihrem Platze

sind , aber die Pforte zum Hymnentempel sich deshalb nicht öffnet , weil

der betreffende Petrus unwohl war . In gar keinem Zusammenhang
hiermit steht die während der nächsten großen Pause im hiesigen Theater

vorzunehmende Berbefferung der Ventilation . Es will mir scheinen, als

wenn die Theater - Neubau -Commission auf diesen glücklichen Gedanken

gekommen , um das Publikum von der Schwüle , in welcher sich dieser

Gegenstand der Berathung befindet , aufzuklärm . Wenn nur keine

schlagenden Wetter eintreten , keine Explosion erfolgt , welche Project ,

Berathung , Commission und Neubau vereiteln . Also "denn ! noch einmal

reparirt das Alte , vielleicht ergibt sich hernach mehr Trieb nach Zeugung
des Neuen . — Wenn die öffentliche Sittlichkeit , wie wem

größter College dieser Tage berichtete , dadurch cultivirt wurde , daß bei

einer Assisenverhandlung die Oeffentlichkeit ausgeschloffen war , dann —

so meinte mein College Anton — sei es oft bester , wenn di - geheime

Sittlichkeit und die Pxvducte mancher Redactions - Bureaux der

Oeffentlichkeit ganz vorenthalten blieben . Es ist dies allerdings blos eine

Retourchaise , aber wenn denn dieses Geschäft einmal getrieben werden

soll , dann soll es auch mit colostaler Ehrlichkett betrieben « erden , ohne
Rücksicht auf die schon eingetretene Concurrenz . Ob es auch als eine

Retourchaise gelten sollte , daß jüngst unter dem aus einem Reglement
einer großen Bücher -Verleihungsanstalt gedruckten „ Secretariat " ein

Todtenkopf gezeichnet war , weiß ich nicht , aber das habe ich gemerkt , daß
ein ziemlich bedeutendes Publikum — weil es aus mir unbekannten

Gründen seinen eigentlichen Zweck nicht erreichen konnte , sich mit Lösung
dieses Rebus unterhielt . Ebenso wurde ein Kaufmann in der Haupt -

Geschäfts - Straße einer gewissen Badestadt dieser Tage von dem Ehemann
einer imGeschäft eingetrrtenen Dame mit Hülse eines Bakuli derart ausseine

Zu vermiethm auf gleich
schöne Wohnungen von 3 Zimmern , Küche und allem Zubehör

Hesrnannstratze 2 . 10794

MöbUvte Wohnungen
mit Penfion und Gartenbenutzung Bill « Rheinstratze 2 . 6820

Biebrich
ist ehte elegante Parterre - Wohnung oder auch Bel - Etage mit Balkon

in einem neuen , schön gelegenen Hause an eine ruhige Familie
zu vermiethm . Alleiniger Mitbewohner der kinderlose Eigen -

thümer , Alle Bequemlichkeiten , Garten rc . Näh . Exped . 6273

OranieHraße 25 , Parterre .

Schwalbacherstraße 19 im Vorderhaus ist ein « Wirtes

Zimmer , auf Wunsch mit zwei Setten , zu vermiethm . 6859

SonnenhergOrstrnAe 34 ,

schön am Park gelegen , find hübsche , möblirte Zimmer mit oder

ohne Penfion zu vermirthen . 6839

Tannnsstrasse 7

Feldstraße 14 ist im 2 . Stock ein geräumiges Zimmer sofort

zu vermirthen . 3343

Geisbergstraße 18 ist eim Möbl . Mattsarde zu verm . 2000

Geisbergstraße 18 » find 1 — 2 möblirte Zimmer zu vrrm . 6607

Helen enstraße 17 ist ein einfach möbl . Zimmer mit Kost zu
vermirthen . 5069

Karlstrasse 28
, £

2 Betten zu vermiethm . 6622

Kirchgasse 8 ist ein möblirtes Zimmer zu vermirthen . 6713

Langgasse 6 ist zum 1 . Juli eine kleine Wohnung mit GlaZ -

abschluß von 2 — 3 Zimmern und Küche an ruhige Mether ab -

zugeben . 5014

Langgasse 32 sind mehrere Zimmer ohne Möbel zu verm . 5155

Langgasse 40 , Bel - Etage , find gut möblirte Zimmer zu bet »

miethm . 6269

Louisenstraße 35 find 2 gut möblirte Zimmer mit oder ohne

Küche zu vermiethen . 4019

Moritzstraße 24 ist em möblfttes Zimmer zu vermiethen . 6758

Nerostraße 7 find 2 freundliche Mansarden an ruhige Leute

zu vermiethm . 6833

MoPÄtifraac !» stnd mehrere verschiedene Logis von
« Ö0V /OO 2 und 3 Zimmern mit Zubehör auf

1 . Juli zu vermirthen . 6854

eine elegante , möblirte Wohnung von 5 — 6 Zimmern ganz oder

getheilt zu vermiethen . 4949

Webergasse 13 ist ein schön möblirtes Zimmer zu vrrm . 6365

Wilhelmstraße 22 wird die Frontspitz » Wohnung an einen

ruhigen Miether abgegeben . 6686

Ein möblirtes Zimmer nebst Kost ist an einen Herrn zu vermiethen .

Näheres Oranienstraße 22 im Bäckerladen . 6784

Ein gut möblirtes Zimmer an einen anständigen Herrn billig zu
vermirthen Kirchgasfe 25 , 2 Treppen hoch . 6802

Billige Wohnung , auch Kost , f . j . Leute Bleichstraße 33,1 . St . 5738

Sa der Billa Avolphsberg 3 ist die Beletage von

Zimmern , 2 Mansarden , Küche rc . , gesundeste Lage , mit pracht¬
voller Aussicht auf gleich zu vermiethen . 8439

Parterre .
Oranienstraße 27 find mehrere abgeschlossene Wohnungen , je

aus 3 — 4 Zimmern bestehend , auf 1 . Juli zu vermiethen . Näh .
Oranienstraße 25 , Parterre . 4312

Ein großes Magazin (Fruchtspeicher ) ist auf den 1 . September §

zu vermiethen Marktstraße 36 . 6385 1

Ein grosser Laden 18

m bester Soge in Mainz (Ecke der Holz - und Augustinerstraße ), zu

jedem Geschäft sich eignend , mit Comptoir , Magazin Utid Keller

zu vermiethen . Näh , bei Gebt . Schäfer in Mainz . ! ( V . F . 5657 .

FtHmMen - Pension .

Wohnung und Vensto « . Mäßige Preffe . Villa Rhein -

straße 27
___________________________

6819

Ein reinlicher Mann erhält Logis Goldgafse 8 , 1 Stiege hoch . 6037

Arbeiter finden Logis Hermannstraße 8 iM Dachlogis . 6558

An Arbeiter findet Kost und LogiS Webergaffe 42 , Hth . , 3 St . h . 6826

Ein such zwei Arbeiter finden Logis Schwalbacherstraße 41 . 6858

Steinl Arbeiter finden Logis Helenenstrüße 15 , Vrdh . , 3 . St . 6849



MeSSaVmer LaMaiL .

- '
£ ,

' ' - - »“ Die erste richtige Auflösung sandte Herr Josef Heymann , Neugasse 7 ,
Druck und » erlag der L. « ehellendrrg ' schru Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : I . G re iß in

'
Wiesbaden ,

Bildungsjahre zurückverwiesen , daß demselben die Farbe eines gewissen Kör -
Pertheils als daS Neueste der Erfindung in der Farbenlehre erscheinen soll .
Ueberrascht wurde auch ein Steckenliebhaber , als er im Teutoburger Wald
einen Ast bei Seite schaffen wollte , an dem eine Krücke war — wie die
«Melle Stadtmeinung , versichert . Die Sache lag aber anders . Der zu
einem Stecken Projectirte „ Ast " war ein Stännnchen mit „ gewachsener
Krücke " und zwar ein Nclkenstock , der unserem Steckenheld so in die Nase
gerochen , daß er die Anwesenheit des dienstthuenden Restaurateurs nicht
gewahrte . Selbstverständlich übernahm Letzterer des in anderer Weise
thätigen Hausmeisters Funktionen . — Ein zwar beweibter , mit Kindern
aber nicht gesegneter Glücklicher , der von einem College » (ebenfalls be¬
weibt und nicht bekindert ) angegangen wurde , doch in den für derartige
Leute bestehenden Verein einzutreten und — da selbigen Abend gerade
Generalversammlung abgehqlten werde — schon in den Abzeichen —
vollständiger Ballanzug mit Cylinder , GlacS re . zu erscheinen ,beeilte '

sich , an jenem Abend in der vorgeschriebenen Weise und
zur richtigen Stunde einzutreffen , und zwar da , wo er sonst in ge¬
wohnter Weise sein Glas Bier vertilgte . Der Wirth , erstaunt , einen
bekannten Gast in solcher Feinheit zu begrüßen , erstaunte noch mehr ,
als er auf die Frage des Gastes nach dem Lokal des „ Capaunen -Vereins "

gefragt wurde und die Antwort geben wußte , daß dieser Verein bei ihm
nicht tage . — Die Grabensträßler wollen absolut Grafensträßler werden
und haben entsprechenden Orts die Umtaufe der Grabenstraße in Grafen¬
straße beantragt und zugleich gebeten , den Alterthumsverein an die eine
alte Scheuer als letzte Reliquie des vorchristlichen Alterthums zu erin¬
nern mit dem Anfügen , daß diese Scheuer im Museum Aufsehen erregen
müsse . — Ein Müller , nicht aber Henri de meunier , der angebliche
Plauderer , sondern ein wirklicher Müller , dessen Mühle an einer Straße
liegt , wollte einem verstorbenen Freund des nächsten Orts die letzte Ehre
erweisen . Alles war in Ordnung , die Stiefel — ausnahmsweise ge¬
wichst , Hemd und Kragen fein gebügelt ; — der Müller stand bereits
in vollem Ornat , als man bemerkte , daß der Cylinder noch fehle . Rasch
war die geschäftige Müllerin so freundlich , ihn zu beschaffen . — Wer
beschreibt aber das Erstaunen , als der Müller seinen Chapeau aufsetzen
will und zwei in demselben geborne Täubchen demselben entfliegen . Selbst¬
verständlich fand man noch viele anderen , an die Bequemlichkeit der
Taubeneltern und Kinder erinnernde Requisiten . — Im Olymp scheinen
mitunter doch auch schöne Zustände zu herrschen . So schreibt mir ein
Freund :

Sn
den sehr ehremverthen Herrn Ferdinand ,

genannt der alte Plauderer ,
aus Erden .

• Olymp im Wonnemonat .
" „ „ Ihre gelegentlichen Ergüsse über die Zustände , welche gerade das
Gluck oder Mißgeschick hatten , von Ihnen , sehr verehrter Herr , bemerkt
zu werden , haben mich öfter recht sehr getröstet und fast bis zu Thräven
gerührt . Ich erlaube mir darum heute , weil ich vermuthe , daß Sie ,
bester Herr , Junggeselle sind , während ich dagegen ein vielbekinderter
glücklicher ( ! ?) Vater bin , mit einem Vorkommmß bekannt zu machen , zu
deffen Kenntniß Sie sonst zu gelangen keine rechts Gelegenheit haben .
Kurz : ich meine die Schulen . Sehen Eie nun , mein lieber Herr Ferdinand ,was da ein vielbekinderter Familienvater alles durchzumachen hat . Zu¬
erst die Aufnahme - Anmeldung der Folgen feiner Laune mit Vorlage
von Taufschein , Impfschein und obligatem Revaccinationsschein . Dann ,
nachdem der liebezarte Sprößling den Weg gelernt , fehlt heute dieses
und morgen jenes Buch , die Tafel darf nur bei Dem und Dem gekauft
sem , ebenso der Griffel und später die Schreibbücher , Bleistifte , Zeichnen -
Wta « • s. w . Jeder Verstoß gegen derartige Ordonnanzen ziehen dem
lreben Kmde das Mißfallen , schlechte Noten , mindestens , wenn nicht sogar
Strafen zu . Nun bitte ich Sie aber , mein lieber Herr Ferdinand , glauben
denn auch Sie , daß nicht sämmtliche Griffel aus einer Fabrik , sämmt -
liche Hefte von einem Liniirer re . rc . und darum bei allen Schreib -
Materialienhändlern gleich gut sind ? Ich wenigstens kann mich dieses
Gedankens nicht erwehren , glaube vielmehr , was mir ein alter Plauderer ,
nicht der Anton , sondern der Theodor , gesagt , daß viele Linsen eine
Suppe und mele Hefte , Griffel , Bleistifte u . s. ro . auf einem Conto
eine Summe machen , die auch Procente abwirst . Und warum sollen die
verschiedenartigen Leitfaden 1., 2 ., 3 . u . s. ro . Clafse nicht durchaus oer -
longt roetbcn von den Schülern , nachdem sie doch mit so vieler Mühe
r s. •> » ? busammengetragen , abgeschrieben und gedruckt worden
sind ? Sehen S e, mein lieber Herr Ferdinand , das sind die reinstenund edelsten Vaterfreuden , die Sie , bester Herr , als Junggeselle gar
mcht zu würdigen wiffen , weil Ihnen der Lebenszweck : „ Verdienen "
Ihrer finanziell sehr günstigen Verhältnisse wegen ferne liegt . Von dem
billigen Schulgelde , welches wir Väter im Vergleich zu den Gehältern
Druck und « erlag der L. SchÄenhers ' schen Hof -tzuchdruckeret in Wies

der Herren Lehrer bezahlen , werde ich mir erlauben , Sie bei einer
anderen Gelegenheit zu unterhalten , weil ich Ihnen , werther Herr , heute
noch eine andere Mittheilung machen will . Sie haben doch jedenfalls vondem neuen Sprachreinigungsverein gehört oder gelesen , und mögen nunob unseres Fortschritts staunen , denn wir haben an einer unserer
thmersten Stadtschulen auch einen Sprachreinigungslehrer , der seine
Kurse m,t Nomenklatur anfängt . Seine neuen Namen verdienen alle
Beachtung , denn sie haben einen Wohllaut und Wortbildung , die bis
letzt einzig sind ; denken Sie nur : Worschtfilip , Backesteingesicht , Spalier¬
latte , Dachpappe , Dippekrämer , Brillemever , Honignascher rc . Ich kann
Ihnen , lieber Herr Ferdinand , die schönen neuen Namen nicht alle
nennen , es sind gar zu viele und hoffe , daß Sie an der kleinen Blumen -
lese genug haben . Aber was sagen Sie dazu , daß sich einer der Väter
über diese Nomenklatur bei dem Herrn Rector der Schule beschwerte
und von dieser Neuerung nichts wiffen wollte ? Es war wirklich argund er ist auch von dem gelehrten Herrn so zurechtgewiesen worden , daß
er {einen Sohn aus der so überfüllten Elaffe von 26 Schülern herausnahm
Was sollen nun wir Andern thun ? Darüber , mein bester Herr Ferdinand ,
sind Sie vielleicht so freundlich Aufschluß zu geben

Ihrem aufrichtigen Freunde
Adam Weinessig .

,
" Das mögen allerdings schöne Zustände sein ; allein , wenn ich auch

meinem alten Freunde gerne antworten wollte , dann kenne ich ja ihre
Einrichtung nicht . Wäre es hier , dann wollte der alte Ferdinand schon
den Weg bezeichnen . Ich habe daher geantwortet , daß ich das Schreiben
dem nächsten olympischen Commissions -Bureau zur Berichterstattung
überwiesen . —

_________
Ferdinand , der alte Plauderer .

— (Porto für Briefe nach Canada .) Das Gebiet von Eanada
m Nordamerika gehört noch nicht dem allgemeinen Postvereine an . Es können
daher Briefe nach Canada noch nicht wie Briefe nach den Vereinigten Staaten
von Amerika mit 20 Pf . bis zum Bestimmungsorte frankirt werden , sondern
derartige » tiefe kosten für je 15 Gramm : a ) bei der Beförderung über
England 40 Pf ., b ) bet der Beförderung über die Vereinigten Staaten
Amerikas 20 Pf . mit der Maßgabe , daß sie für diesen Portosatz nur bis zur
Ausgangsgrenze der Vereinigten Staaten frankirt sind , mithin in Canada
noch einem weiteren Porto unterliegen .

— Wir machen darauf aufmerksam , daß mit Ablauf dieses Mouat » sehr
viel , aufzerufeues Papiergeld seinen Werth verliert , nämlich : Anhalt -
Deffauische Landesbank , Thalernoten . Braunschweigische Bank , Thalernoten .
Braunschweigische LeihhauScaffenscheine . Geraer Bank , Thaler - und Mark -
noten (Anberaumung einer Nachfrist wahrscheinlich ) . Gothaer Privatbank ,
Thalernoten . Leipziger Bank , Thaler - und Marknoten ( weitere Frist wahr¬
scheinlich ). Leipzig -Dresdener Eisenbahn -Compagnie , Thalernoten . Lübecker
Commerzbank , Thalernoten . Lübecker Privatbank , Marknoten . Mitteldeutsche
Creditbank . Niedersächsische Bank , Thalernoten . Reuß ältere Linie . Reuß
jüngere Linie . Sachsen - Altenburg . Sachsen - Meiningen . Sachsen , Groß -
herzvgthnm (Weimar ) . Schwatzburg - Sondershausen . Thüringische Bank .

Vom Main , 14 . Juni . Die Gemarkungen Hochheim , Kostheim , Flörs¬
heim , Wicker , Eddersheim und Hattersheim zeigen durchgehends hübsche «
Korn ; auch der Weizen hat sich in Folge de« Regens etwas erholt . Gerste
steht gut ; Hafer mittelmäßig ; Kartoffeln sind sehr schön . Rur das Grün¬
sotter mangelt sehr ; jedoch wird eine zweite kräftige Kleeschur dem Futter¬
mangel einigermaßen steuern . Weiter mainanfwärt « in den Gemarkungen
des Amtes Höchst läßt Sommer , wie Winterfrucht viel zu wünschen übrig
und je mehr man Frankfurt nähert , desto ärmer wird es im Felde . Futter¬
mangel herrscht auch in diesem Theile des Gaues und nur die Kartoffeln
stehen eben so schön wie im Untermaingau . Die Weinberge in den Ge¬
markungen jn Hochheim , Wicker , Flörsheim und Maffeuheim setzen durchweg
hübsch au « und zeigen zahlreiche , kräftig entwickelte Gescheine . Rur hat in
einigen Tagen da « „ Holz "

, wie der Winzer sich anrdrückt , durch die anhal¬
tenden Fröste etwa « gelitten . — Die Hoffnungen jedoch auf eine gute Obst -
eytte sind verschwunden . Steinobst gibt es sehr wenig , Birnen mehr und
die Aepfelbäume stellen nur einen sehr mittelmäßigen Ertrag in AuS -
sicht . (N . Frks . Pr .)

____________________ _________________________

Zahl - nräths - l .
1 3 6 4 15 4 5 7 1. Ein technisches Instrument .
10 11 14 18 5 13 . Ein deutscher Kaiser .
14 10 12 3 1 10 . Eine ätherische Flüssigkeit .
17 18 6 11 7 9 3 . Eine Stadt in der Schweiz .
8 10 14 15 10 11 10 9 . Eine Gummiart .
136 16 7814956 8 . Lin atheniensischer Feldherr .
18 11 5 10 18 2 . Was ein Soldat gerne hat .
14 10 1 10 5 7 6 . Ein weiblicher Vorname .
15 6 5 12 3 7 . Eine im Alterthum berühmte Stadt .
6 7 13 6 5 . Ein Gebirg in Deutschland .

Die Anfangsbuchstaben von oben nach unten gelesen , ergeben ein Ver¬
gnügen für junge Leute , die Endbuchstaben von unten nach oben , was dasselbe
meistens zur Folge hat .

Auflösung des Räthsels in No . 135 : Regenschirm .
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